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Leiden Sie oder Ihr Kind an
Sprach-, Sprech-, 
Stimm- oder 
Schluckstörungen?
Wir bieten Ihnen professionelle 
Hilfe an. Rufen Sie uns an, um 
einen Termin zu vereinbaren. 

BURGSTR. 3 – 5  �  49152 BAD ESSEN  �      0 54 72 95 85 40

Infoveranstaltung zum Thema
Vorsorge für den Notfall
Osnabrück. Vorsorge für den Notfall: Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung – diese
Themen sind für viele Menschen aktuell. Das nächste
Treffen der Selbsthilfegruppe Pflegende Angehörige
findet am Montag, 15. April 2024, von 15 bis 16.30
Uhr im Gemeindehaus an der Bonnuskirche, Obere
Martinistraße 54, 49078 Osnabrück, statt. Elke Eilers,

Diplom-Sozialarbeiterin und Fachdienstleiterin des Betreuungs-
vereins der Diakonie, wird über das Thema „Vorsorge für den Not-
fall: Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung“ spre-
chen und auch auf Fragen der Teilnehmer eingehen. Pflegende Ange-
hörige tragen eine hohe Verantwortung sowohl für die pflegebedürfti-
ge Person als auch für sich selbst. Aus diesem Grund ist es wichtig,
rechtzeitig Vorsorge für den Notfall, verursacht durch Unfall, schwe-
re Krankheit oder Geschäftsunfähigkeit aus anderem Grund, zu tref-
fen. Wie lassen sich adäquate Lösungen finden und wie gestaltet sich
dann die rechtliche Vertretung für Pflegende und Pflegebedürftige?
Bei der Veranstaltung wird es um die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen einer gesetzlichen Betreuung und um die Betreuungsverfügung
gehen und daneben auch um Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung. Gäste sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung wird erbeten unter der Rufnummer 0541/41789. 
Weitere Informationen www.pflegende-angehoerige-os.de 
unter „Aktuelles“.

Einladung zum
Stricken - Nähen - Häkeln

Ostercappeln. Stricken, Nähen und Häkeln heißt
es wieder am Dienstag, dem 16. April um 15 Uhr.
Natürlich auch zum Klönen lädt der Verein
„Starkes Dorf“ nette Interessierte gern in die „Alte
Mädchenschule“ ein.  Willkommen!

Reparatur-Café Bohmte
Das Reparatur-Café Bohmte
lädt ein am Donnerstag, dem 18. April 
zwischen 15 und 17 Uhr.
Zu finden sind wir an der Bremer Straße 92 
in Bohmte.
Wie immer stehen Ihnen unsere sachkundigen
Mitarbeiter/innen mit Rat und Tat zur Seite,
wenn es darum geht, Ihre Geräte, Kleidungs-
stücke … in Ordnung zu bringen. 
Auch Zeit für einen Schnack bei Kaffee und Kuchen ist immer vor-
handen. Bohmter für Bohmter ist unsere Devise. 
Herzlich willkommen!
Kontakt: Karin Helm, Ehrenamtsbüro 0160 90740118
Hergen und Beate vor dem Berge 05471 901223

Gemeinsames Singen
am Donnerstag, dem 18.04.2024 um 19:30 Uhr
im Venner Mühlenkotten. 
Eine Veranstaltung des Venner Folkfrühling e.V.   
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Den Herausforderungen des Fachkräfte-
mangels gemeinsam begegnen 

WIGOS und MaßArbeit unterstützen zusammen die 
Praktikumswoche Region Osnabrück

Landkreis Osnabrück. Der Fachkräftemangel ist
auch im Landkreis Osnabrück deutlich spürbar,
Nachwuchssorgen treiben zahlreiche Unternehmen
um. Im Gegenzug haben auch viele junge Men-
schen Probleme, sich auf dem Ausbildungsmarkt zu
orientieren und sich für den geeigneten Beruf zu
entscheiden. Die MaßArbeit und die Wirtschaftsför-
derung des Landkreises Osnabrück arbeiten unter

dem Dach des Geschäftsbereichs Wirtschaft & Arbeit des Landkreises
intensiv daran, die Situation für Unternehmen wie für die angehen-
den Fachkräfte zu erleichtern. Eine Maßnahme ist die „Praktikums-
woche Region Osnabrück“, die während der Sommerferien vom 17.
Juni bis zum 02. August stattfinden wird: „Die Praktikumswoche setzt
genau an der richtigen Stelle an und bringt Betriebe und Fachkräfte
von morgen zusammen“, betonen Lars Hellmers, Vorstand der kom-
munalen Arbeitsvermittlung MaßArbeit, und Peter Vahrenkamp, Ge-
schäftsführer der WIGOS Wirtschaftsförderungsgesellschaft Osnabrü-
cker Land. Organisiert wird die „Praktikumswoche Region Osna-
brück“ von regionalen Verbänden, Kammern und Arbeitsmarktakteu-
ren.  

Die Praktikumswoche ermöglicht es den Schülerinnen und Schülern,
für einen Tag Praxisluft in Unternehmen zu schnuppern. Die ganzen
Sommerferien lang haben die Jugendlichen und Unternehmen die
Möglichkeit, sich zu der von ihnen selbst zeitlich festgelegten Prakti-
kumswoche anzumelden. Gemeinsam werben MaßArbeit und WI-
GOS bei den Unternehmen und jungen Menschen für eine Teilnah-
me. Schließlich bringt das Angebot sowohl für Unternehmen als
auch für die Schülerinnen und Schüler nur Vorteile mit sich, wie Lars
Hellmers erläutert: „Innerhalb von einer Woche lernen die Jugendli-
chen fünf Betriebe ihrer Wahl kennen und bekommen so vielleicht
die Chance, später mit einer Ausbildung in ihren Traumberuf ein-
zusteigen. Wo sonst ist dies so komprimiert möglich?“ Viele Jugendli-
che seien auch kurz vor dem Schulabschluss noch unschlüssig, wo-
hin ihr Berufsweg führt. Wie der Wunschberuf in der Praxis aussieht,
sei vielen ebenso noch unbekannt. „Hier kann die Praktikumswoche
eine gute Gelegenheit sein, sich die verschiedenen Berufe der Wahl
 – und möglicherweise auch den künftigen Arbeitgeber – genauer an-
zuschauen und den Berufsalltag zu erleben“, so Lars Hellmers. Die
Berufe, die Schülerinnen und Schüler während der Praktikumswoche

MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers (li.) und WIGOS-Geschäftsführer 
Peter Vahrenkamp ziehen bei der „Praktikumswoche“ an einem Strang.

Foto: Eckhard Wiebrock 

kennenlernen können, reichen vom Anlagenmechaniker im Bereich
Sanitär/Heizung/Klima über die Fachkraft für Lebensmitteltechnik,
den Gärtner, Industriemechaniker, Kaufleute für Groß- und Außen-
handelsmanagement bis hin zu Medientechnologen.
Auch bei den Unternehmen sei das Interesse an der „Praktikumswo-
che“ in den vergangenen Jahren gewachsen, berichtet Peter Vahren-
kamp. „Die Vorteile für die Unternehmen liegen klar auf der Hand.
Sie werden für die Nachwuchskräfte sichtbar und können mit relativ
wenig organisatorischem Aufwand junge Menschen ansprechen und
für eine Ausbildung in ihren Betrieben begeistern.“ Die Tagespraktika
können selbstständig gestaltet werden, sodass Unternehmen bei-
spielsweise die eigenen Azubi-Werkstätten nutzen und den Nach-
wuchs in den Arbeitsalltag einbinden können. Auch die Tage, an de-
nen ein Praktikum stattfinden kann, werden im Vorhinein selbst aus-
gewählt. Darüber hinaus gebe es die Möglichkeit, nach der „Prakti-
kumswoche“ als Einstieg ein längeres Praktikum zu vereinbaren, so
Peter Vahrenkamp. Auch die WIGOS habe als Arbeitgeber bereits di-
rekte Erfahrungen gesammelt und einem Schüler im Rahmen der
„Praktikumswoche“ die Möglichkeit geboten, die WIGOS als Arbeit-
geber kennenzulernen. 
„Den Herausforderungen des Fachkräftemangels können wir nur im
Schulterschluss mit den Partnern in der Region wirksam begegnen.
Die gemeinsam organisierte Praktikumswoche kann hier eine Initial-
zündung für Arbeitgeber und ihre künftigen Auszubildenden sein.
Von dem Angebot profitieren alle Beteiligten“, unterstreichen der
WIGOS-Geschäftsführer und der MaßArbeit-Vorstand. 
Unternehmen und Schülerinnen und Schüler können sich schon jetzt
auf der Homepage www.praktikumswoche.de/osnabrueck anmel-
den. 
Zum Hintergrund:
Das kostenlose Projekt findet flexibel in den Sommerferien statt. Die
Jugendlichen können die Tage, an denen sie ein Praktikum absolvie-
ren möchten, selbst festlegen. 
Teilnehmen können alle Jugendlichen aus Stadt und Landkreis Osna-
brück ab einem Alter von 15 Jahren. Unterstützt und ermöglicht wird
die „Praktikumswoche Region Osnabrück“ neben der WIGOS und
der MaßArbeit durch die Agentur für Arbeit, den DEHOGA, den
Großhandelsverband, den Handels- und Dienstleistungsverband, die
Handwerkskammer, die IHK, den Industriellen Arbeitgeberverband,
das Jobcenter Osnabrück, den Landkreis Osnabrück, die Kreishand-
werkerschaft, die Landwirtschaftskammer, die NiedersachsenMetall-
Bezirksgruppe, die Sparkasse Osnabrück, die Stadt Osnabrück, die
WFO und die VME-Stiftung.

Verschönerungsverein Eielstädt
Osterfeuer in Eielstädt

Bis zu 180 große und kleine Gäste lockte das Os-
terfeuer in Eielstädt an, das traditionell im Leucht-
enburger Garten inmitten der Ortschaft stattfand.
Aufgrund der mittlerweise etwas dichteren Bebau-
ung und angrenzender Gebäude fiel das Osterfeuer
auch in diesem Jahr etwas kleiner aus. Davon ließen sich die Gäste
nicht stören, und so entstand bei Bratwurst und Kaltgetränken eine
lebendige Atmosphäre der Vorfreude. 

Die Kinder verbrachten die Zeit des Wartens mit Herumtoben und
Spielen oder ließen sich von Ortsbürgermeisterin Jutta Harmeyer mit
einem bunten Osterei beschenken. Statt des üblichen Baumschnitts
türmten sich auf der Feuerstelle des Gartens lange Holzscheite in ei-
ner besonderen Stapeltechnik auf. Und als bei einbrechender Dun-
kelheit das Feuer entzündet wurde, brannten die Scheite lichterloh
und langanhaltend. Herzlichen Dank an Familie Mönter für das Holz
und das Aufschichten des Osterfeuers! 
Es war wieder einmal ein wunderbares Fest mit alten und neuen
Freunden in der Dorfgemeinschaft. Verschönerungsverein Eielstädt 

Hospizdienst Lemförde
Wandern für Trauernde

An der frischen Luft in Bewegung kommen, die Natur auf sich wir-
ken lassen, die Perspektive wechseln, all das sind Möglichkeiten,
sich mit der eigenen Trauer auseinandersetzen.
Wir möchten mit Ihnen am Samstag, dem 27.04. von 14.30 Uhr bis
17 Uhr unterwegs sein, Ihnen Möglichkeiten bieten, um mit anderen
Trauernden ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen.
Die Streckenlänge beträgt dabei ca. 6 km inkl. einer Pause (wir pas-
sen uns den Teilnehmenden an).
Erforderlich sind feste Wanderschuhe, Kleidung dem Wetter entspre-
chend und Pausenverpflegung.
Eine vorherige Anmeldung ist bis zum 25.04.2024 beim Ambulanter
Hospizdienst Lemförde, 05443/ 997093 oder 
info@hospiz-lemfoerde.de möglich. 
Bei der Anmeldung wird auch der jeweilige Treffpunkt mitgeteilt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und erfolgt auf eigene Verantwortung!
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Flohmarkt beim 
DRK-Sozialzentrum in Wittlage
An der Geschäftstelle des DRK Wittlage (Lindenstra-
ße 193 in Bad Essen) findet am 05. Mai 2024 ein
Flohmarkt in der Zeit von 11-17 Uhr statt. ▼

Kiebitz – Vogel des Jahres 2024
Der „Arbeitskreis Feuchtwiesenschutz Westniedersachsen e.V.“ lädt

zu einer Exkursion zur Beobachtung des „Vogel des Jahres“ ein.
Exkursionsziel: Kiebitze in Bad Essen
Samstag, 13.04.2024, 11:00 Uhr, Treffpunkt Fahrrad/ Wanderrast-
platz an der Straße „Am langen Holz“ südlich des NSG Daschfeld.
Die Exkursion wird zu Fuß erfolgen und ca. 1,5 bis 2 Stunden
dauern.
Kiebitze waren bis vor wenigen Jahrzehnten in Niedersachsen weit
und häufig verbreitet, die Art war allerorts gegenwärtig und ein
Charaktervogel des Offenlandes. Durch Trockenlegung von
Feuchtwiesen und vor allem auch eine intensivere Landbewirt-
schaftung sind die Bestände aber massiv zurückgegangen. Hinzu
kommen neuere Probleme wie z.B. ein hoher Prädationsdruck und
steigender Flächenbedarf durch andere Nutzungen. Die Art steht
auf der Roten Liste.
In Niedersachsen hat der Bestand von 1985 bis heute um 65 %
abgenommen; der aktuelle Bestand liegt in Niedersachsen bei ca.
20.000 Brutpaaren. Bundesweit wird von Rückgängen von über 80
% berichtet.
In Bad Essen brütet die Art noch mit wenigen Brutpaaren, u.a. im
und in der Nähe des Naturschutzgebietes „Daschfeld“ und verein-
zelt auch auf weiträumig offener Ackerflur in der halboffenen Kul-
turlandschaft.
Der „Arbeitskreis Feuchtwiesenschutz Westniedersachsen e.V.“ un-
terstreicht die Gefährdung und Notwendigkeit von Schutzmaßnah-

men auch auf Ackerflächen. Im westlichen Niedersachsen hat der
Kiebitz einen nationalen Verbreitungsschwerpunkt. Das Land Nie-
dersachsen trägt deshalb eine besondere Verantwortung für den
Schutz der Art. Insbesondere die Landwirtschaftspolitik ist dabei
gefordert, zu naturverträglichen Bewirtschaftungsformen zu kom-
men.
Der Arbeitskreis bittet Landwirte, bei den anstehenden landwirt-
schaftlichen Arbeiten auf Brutvorkommen des Kiebitz zu achten
und die Gelege bei der Feldbearbeitung zu schonen, beispielswei-
se durch Umfahren, Aussparung von kleinen Flächen um die Nes-
ter. Die Nester sind vom Trecker aus leicht zu sehen.
Arbeitskreis Feuchtwiesenschutz Westniedersachsen e.V.
Anmeldungen/Rückfragen: Birgit ten Thoren unter 0173/7263510
Weitere Informationen siehe: http://ak-feuchtwiesen.de
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/kiebitz/
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TTV Stirpe-Oelingen 1. Herren
Vizemeisterschaft in der 2. Bezirksklasse

& fünf Jahre ohne Heimspiel-
Niederlage

Mit dem 9:3 Heimsieg der ersten Herren vom
TTV Stirpe-Oelingen gegen Spvg. Oldendorf III

konnte der TTV nicht nur die Vizemeisterschaft und den damit ver-
bundenen Relegationsplatz feiern. Es wurde auch noch ein weite-
rer Meilenstein erreicht. Mit diesem Sieg ist die erste Herren vom
TTV nun seit ganzen fünf Jahren zuhause ungeschlagen. 
Die letzte Heimspiel-Niederlage war am 30.03.2019. Damals ging
das Spiel gegen den SV Harderberg mit 4:9 verloren. Diese Nie-
derlage hat da-
mals auch den
Abstieg in die
Kreisliga bedeu-
tet. 
In der folgenden
Saison ging die
Serie los. Das
erste Heimspiel
am 14.09.2019
wurde gegen TV
Wellingholz-
hausen mit 9:1
gewonnen.
Auch das Derby
gegen den TTC
Hitzhausen
konnte man zu-
hause mit 9:7
gewinnen. In
dieser Saison
bestand die
Mannschaft aus:
Freddy Böss,
Andre Hüse-
mann, Mike
Hugo, Andreas Ellermann, Andre Beckmann & Joachim Kuhn. 
Mit dieser Mannschaft geling auch der sofortige Wiederaufstieg in
die 2. Bezirksklasse.  
In der folgenden Saison wurde also wieder 2. Bezirksklasse ge-
spielt. Auch in dieser Spielzeit verlor die erste Herren vom TTV
kein einziges Heimspiel.
In der Saison 21/22 hat sich das Gesicht der Mannschaft zum ers-
ten Mal etwas verändert. So ist Joachim Kuhn in die zweite Herren
gegangen und Nick Schamin hat einen festen Platz in der ersten
Herren erhalten. 
In der Spielzeit 22/23 sticht ein Heimspiel wohl mehr heraus als
alle anderen. Das 8:8 Unentschieden gegen SuS Buer am
26.11.2022. Buer ist in dieser Saison Meister geworden. Mit 17
Siegen, keiner Niederlage und nur einem Unentschieden. 

In der aktuellen Saison hat sich das Gesicht der Mannschaft wohl
am meisten verändert. So sind die langjährigen Spieler Mike Hugo
und Andre Beckmann in die zweite Herren gegangen und haben
Platz gemacht für Jimmy Asenheimer und Denis Neiz. In der Rück-
serie ist dann auch Andre Hüsemann in die zweite Herren gegan-
gen und Alex Kimmel hat sich der ersten Herren angeschlossen. 
Fünf Jahre ohne Heimspiel-Niederlage ist nicht nur fünf Jahre er-
folgreich Tischtennis spielen, sondern auch fünf Jahre Wandel im
Verein. Ein Wandel, den der TTV und sein Vorstand seit einigen
Jahren annimmt, nicht nur um den sportlichen Erfolg zu wahren,
sondern um auch den Zusammenhalt im Verein zu stärken. Denn
ohne den Vereinszusammenhalt und die daraus resultierende Un-
terstützung bei den Heimspielen wäre dieser Erfolg auch nicht
möglich gewesen. 

Ein Dankeschön an die verdienten Spieler Andre Beckmann, Mike
Hugo, Andre Hüsemann und Joachim Kuhn. 
Vor fünf Jahren ist die erste Herren Mannschaft vom TTV Stirpe-
Oelingen noch in die Kreisliga abgestiegen. Heute belegt die
Mannschaft den zweiten Tabellenplatz in der 2. Bezirksklasse und
spielt die Relegation in der Hoffnung, bald in der 1. Bezirksklasse
zu spielen. Es bleibt also weiterhin spannend um die sportliche
Leistung vom TTV Stirpe-Oelingen. 
Du möchtest auch Tischtennis spielen? Dann komm zum Training.
Montags und freitags in der Sporthalle in Herringhausen.
Kinder & Jugendliche: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Damen & Herren: 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Weitere Infos findet ihr auf unseren social media Kanälen
Instagram: ttv_stirpe_oelingen
Facebook: TTV Stirpe-Oelingen e.V. 
Website: www.ttv-stirpe-oelingen.de 

1. Herren 2024: v.l.n.r. - Andreas Ellermann, Freddy Böss, 
Nick Schamin, Alex Kimmel, Jimmy Asenheimer & Denis Neiz

1. Herren 2019: Stehend v.l.n.r. - Andre Beckmann,
Mike Hugo, Freddy Böss

Knieden v.l.n.r. - Andreas Ellermann, 
Joachim Kuhn, Andre Hüsemann
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Bad Essener Waldspaziergänge
Der Wald tut uns gut. Er hilft uns, Stress abzu-
bauen, fördert unser  Wohlbefinden, verbes-
sert die Schlafqualität und stärkt unsere Ge-
sundheit.
​In der wohltuenden und gesundheitsfördern-
den Umgebung des Wiehengebirges werden
je nach Begleitung Yogaelemente, allgemeine
Bewegungselemente, Qi-Gong, bewusste Na-
turwahrnehmung oder auch Naturgedichte
den Waldspaziergang bereichern.
Termine für 2024: 20. April - 18. Mai - 15. Juni - 27. Juli - 
17. August - 21. September - 19. Oktober
Immer samstags um 14 Uhr
Treffpunkt Schafstall Bad Essen, Bergstr. 31
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Infos: Tourist-Info Bad Essen, Tel. 05472 94920

Spielmannszug und Blaskapelle Schwagstorf
Einladung 

zur Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Musikfreunde! Hiermit möchten wir Euch zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am Sonntag, dem 14.04.2024 um 14.30 Uhr
einladen. Sie findet in unserem Übungsraum, Mühlenstraße 1 in
Schwagstorf statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahres-

hauptversammlung
3. Berichte des Vorstandes und der Übungsleiter
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen: 2. Vorsitzender, Schriftführer, 

Jugendsprecher, Kassenprüfer, Instrumenten-
wart, Notenwart, Pressewart und 
Homepagemanager                  

7. Verschiedenes
8. Ehrungen
Es wäre sehr schön, alle Mitglieder begrüßen zu können.

Der Vorstand   



Hunteburger Tennisfreunde freuen sich
auf Freiluftsaison

So stark wie nie: 12 Mannschaften nehmen am Punktspielbe-
trieb teil - Saisonstart am 27. April mit Schleifchenturnier

Auf der Tennisanlage an der Burgstraße in Hunte-
burg ist in den vergangenen Wochen fleißig gear-
beitet worden, um die Plätze und das Gelände aus
dem Winterschlaf zu wecken und startklar zu ma-
chen: Am Samstag, 27. April, ab 14 Uhr eröffnen
die Tennisfreunde mit dem traditionellen Schleif-

chenturnier die Sommersaison - und alle
Mitglieder der Tennisabteilung des Hunte-
burger Sportvereins sind herzlich dazu ein-
geladen! Gespielt wird, wie üblich, in ge-
mischten Doppeln mit zugelosten Partner*
innen. Jede Spielstärke ist willkommen.
Dazu gibt es - neben der wohlbekannten
Geselligkeit - Kaffee und Kuchen sowie
abends ein Grillbuffet.
Unter den Teilnehmenden werden auch in
diesem Jahr wieder 6 Eintrittskarten für die

Terra-Wortmann-Open in Halle verlost.
Punktspiele 
Das Schleifchenturnier ist der Auftakt in eine Sommersaison, die ge-
prägt sein wird von einem regen Punktspielbetrieb auf der Tennisan-
lage. 12 Mannschaften hat der Hunteburger Verein in diesem Jahr ge-
meldet - bei einer Mitgliederzahl von 210 Personen (Stand

31.12.2023) eine echte Meisterleistung!
Neben sieben Mannschaften im Erwachsenenbereich ist vor allem
der Jugendbereich in diesem Jahr mit fünf Teams außerordentlich
stark vertreten. Hier trägt die intensive und nachhaltige Jugendarbeit
der vergangenen Jahre Früchte. Viele Kinder haben über die Tennis
AG in der Wilhelm-Busch-Schule, die Abteilungsleiter Friedhelm
Nordmann anbietet, zum Tennissport gefunden. Im Verein werden sie
von einem engagierten Trainer- und Betreuerteam begleitet, das nicht
nur vielseitiges Training anbietet, sondern den jungen Spieler*innen
auch bei den Punktspielen - egal ob daheim oder auswärts - so gut
es geht zur Seite steht. 49 Kinder unter 18 Jahren nehmen in diesem
Sommer am Training teil.
Vereinsmeisterschaften 
Bereits wenige Wochen nach dem Saisonbeginn startet dann auch
schon der Wettbewerb der Vereinsmeisterschaften in den verschiede-
nen Kategorien. Das Vorgehen, die Begegnungen bereits vor den
Sommerferien auszulosen, damit die Vorrundenspiele über mehrere
Wochen hinweg ausgetragen werden können, hat sich bewährt. Er-
fahrungsgemäß wird über den Sommer hinweg also immer etwas los
sein auf der Tennisanlage: Punktspiele an vielen Wochenenden, un-
ter der Woche in den Abendstunden nicht nur die üblichen Trainings-
und Spielgruppen, sondern auch spannende Vereinsmeisterschafts-
matches, die echte Publikumsmagneten sind.
Termine
Und diese weiteren Termine dürfen sich alle Hunteburger Tennis-
freunde - neben dem Schleifchenturnier - bereits in den Kalender
eintragen:
Freitag, 21. Juni - Jahreshauptversammlung
Samstag, 21. September - Endspiele Vereinsmeisterschaften
Sonntag, 24. November - Familienfrühstück
Die Abteilungsleitung freut sich auf eine ereignisreiche Sommersai-
son mit spannenden und fröhlichen Begegnungen - auf und jenseits
des Tennisplatzes!
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Die Tennissaison in Hunteburg startet am 27. April mit dem 
Schleifchenturnier.    Foto: Franziska Kückmann

Frühlingszeit ist Brutzeit! 
Nistkastenbau für Kinder mit Eltern

Ein Workshop von Kubikus e.V. und dem 
Verschönerungsverein Bad Essen
am Samstag, dem 20.04.2024

Gesucht werden handwerklich interes-
sierte Kinder, die Lust haben, bei uns
Nistkästen für unsere heimischen Höh-
lenbrüter zu bauen. 

Der unersättliche Hunger der kleinen Küken lässt die Vogeleltern so
manche Larven, Fliegen und Mücken fangen, um sie dann in den
kleinen Schnäbeln verschwinden zu lassen. Eine anstrengende Arbeit
 – gut, dass wir den gestressten Eltern beim Wohnungsbau helfen
können.  Wer also Lust hat, zusammen mit Mama oder Papa eine
fantasievoll gestaltete Bruthöhle zu bauen, der ist hier genau richtig!
Mitgebracht werden sollte: Akkuschrauber -  Holz- und Steinbohrer
(4 – 6 mm)  -  Arbeitsklamotten 
Die Veranstaltung findet im TriO Bad Essen, Schulallee 2 in den obe-
ren Räumen in der Zeit von 14 – 15 Uhr und von 15 – 16 Uhr statt
(2 Gruppen). 
Geeignet ist der Workshop für Kinder im Grundschulalter in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Kleinere Kinder können aus Tonkarton und
Naturmaterialien kleine Vogelattrappen basteln. 
Als Spende wird ein Betrag von 5 € / Nisthilfe erhoben. 
Eine Anmeldung unter 0151/202 49 747 ist unbedingt erforderlich! 
Mehr Infos unter www.kubikus-badessen.de

Rehme: Teurer neuer Vorstandsposten
löst nicht die Probleme des Landkreises

Positive Nachrichten aus dem Kreis-
haus sehen anders aus: In der Pflege
tritt man auf der Stelle, der Radwe-
geausbau kommt nur langsam voran
und die Kassenlage sieht düster aus -

geplantes Minus von über 11 Mio.
Euro für 2024, Tendenz steigend.
So fasst Thomas Rehme, Vorsitzen-
der der SPD/UWG-Gruppe, den
Kreistagsbeschluss über den Kreis-

haushalt in diesem Jahr zusammen, dem er und seine Gruppe im
Übrigen nicht zugestimmt hat.   
Dabei hatte die SPD/UWG-Gruppe durchaus gute Vorschläge für
dieses Haushaltsjahr gemacht: Zum einen forderte sie eine Personal-
stelle zur Koordinierung für Pflegeberufe. Diese sollte vor allem die
Rekrutierung von Auszubildenden und Fachkräften in der Pflege zum
Ziel haben und mithelfen, die Abbrecherquote zu reduzieren. Außer-
dem beantragte die SPD/UWG-Gruppe eine Koordinierungsstelle
Radwege, um das Radwegekonzept schneller umzusetzen. Beide
Personalstellen wurden mehrheitlich von Grünen, FDP und CDU ab-
gelehnt mit der Begründung, dass diese Stellen zu hohe Kosten verur-
sachen würden. Gleichzeitig stimmten aber Grüne, FDP und CDU
dafür, den Verwaltungsvorstand mit einer zusätzlichen Dezernen-
tenstelle aufzustocken - geschätzte zusätzliche Kosten: mindestens
280.000 Euro jährlich – Tendenz steigend! Frage: Wie passt das zu-
sammen? „Mit diesem zusätzlichen kostenintensiven Vorstandspos-
ten wird weder dem Pflegenotstand entgegengewirkt, der Ausbau
von Radwegen gefördert noch die Verschuldung des Landkreises
gestoppt“, so Rehme abschließend. 
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Sonntag, 28. April 2024 um 15.00 Uhr
Die Versammlung findet im Gemeindehaus „Alte Schule“ 
in Barkhausen statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des Schriftführers
TOP 4: Bericht der Kassenwartin
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer
TOP 6: Entlastung der Kassenwartin
TOP 7: Entlastung des Vorstandes
TOP 8: Verschiedenes
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Der Kostenbeitrag hierfür beträgt 2,50 € pro Person.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand des VVH Barkhausen e. V.   

Es ist wieder soweit:

Tag der offenen Tür 
im Osnabrücker Windhundrennverein e.V. in SCHWAGSTORF

Kurzbeschreibung der Veranstaltung
Datum: Donnerstag, den 09. Mai 2024; Christi Himmelfahrt
Veranstaltung: Tag der offenen Tür
im Osnabrücker Windhundrennverein e.V.
Ort: Vereinsgelände des OWRV, Bollenfahrtstraße, 
49179 Ostercappeln-Schwagstorf
Beginn: Anmeldung der Hunde ab 8:00 Uhr
Beginn des Jederhundrennens ab 10:00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, Teilnah-
megebühr bei Jeder-
hundrennen und Misch-
lingsausstellung. 
Auf die Rennbahn – Fertig –
Los! Tag der offenen Tür mit
Jeder-Hund-Rennen im Os-
nabrücker Windhundrenn-
verein e.V.
Beim Jeder-Hund-Rennen können alle Hunde - vom Dackel bis zur
Dogge - zeigen, dass auch in ihnen ein richtiger Rennhund steckt.
Auf der 80m Rennstrecke unserer Grasbahn heißt es dann für jeden
Hund: Laufen, was die Pfoten hergeben! Die Hunde werden in ver-
schiedene Klassen eingeteilt und die schnellsten Hunde erhalten ei-
nen Preis.
Mittags zeigen dann Windhunde des OWRV bei Schauläufen ihr
Können auf der Rennbahn.
Bei der Ausstellung suchen wir den Schönsten unter den Mischlings-
hunden. Jeder Hund, der keiner Rasse angehört, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Auch hier wird unter den unterschiedlichen Klas-
sen der Schönste ausgewählt und sie erhalten einen Preis. Die Hun-
de, die am Rennen und Ausstellung teilnehmen, nehmen außerdem
noch am Wettbewerb „Schönheit und Leistung“ teil.
Wir bieten jetzt auch Hund+Kind Wettbewerb (bis.12 J) an. 
Bitte vorab anmelden s. HP.
Für alle Herrchen und Frauchen, die nach dem Sport hungrig und
durstig geworden sind, bewirtet Sie gerne. Mehr zu dieser Veranstal-
tung finden Sie auf unserer Homepage: http://www.owrv.de o. FB.
Wichtig: Bitte denkt an den gültigen Impfpass Eures Hundes mit gül-
tiger Tollwutimpfung (Impf. mind. 1 Monat, höchstens 1 Jahr/3Jahre
alt, je nach Impfstoff)
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!

Ihr Osnabrücker Windhundrennverein!   



JSG Wimmer/Lintorf
DFB-Mobil zu Besuch bei der U10

Wie wecke ich Begeisterung im Kinder-
und Jugendtraining? Wie kann mein Ver-
ein auf den demographischen Wandel re-
agieren und die damit zusammenhängen-
de Integration im Fußballsport vorantrei-
ben?
Genau mit diesen Fragen beschäftigen

wir uns in der Spielgemeinschaft.
Der Deutsche Fußball-Bund hilft den Vereinen, die Herausforderun-
gen der Zukunft erfolgreich zu meistern. So kommt der DFB mit sei-
nen Trainern auch direkt an die Basis und hat hierfür 30 DFB-Mobile
bundesweit zur Verfügung. 

Ziel ist es, den Nachwuchstrainern direkt und unkompliziert prakti-
sche Tipps zu geben. Alle Vereinsmitarbeiter werden über die aktuel-
len Themen des Fußballs – Qualifizierung, Amateurfußballkampag-
ne, Landesverbandsthemen – informiert. Hier bieten sich viele Chan-
cen, für Vereine aktiv zu werden.
Somit waren wir besonders stolz, dass unsere U10 in den Genuss ei-
ner Demo-Trainingseinheit kommen durfte. 
Es musste kurzfristig unkoordiniert werden, weil die Trainingsplätze
in Wimmer und Lintorf nicht bespielbar waren. Da wir die Gelegen-
heit nicht verstreichen lassen wollten und die Kids unfassbar viel
Bock auf Fußball haben, sind wir spontan nach Brockhausen auf den
Bolzplatz ausgewichen. Alles in allem die komplett richtige Entschei-
dung. Dass der Platz keinem englischen Rasen glich, spielte über-

haupt keine Rolle. Denn ein guter Fußballer muss mit allen Rahmen-
bedingungen klarkommen ;-) 
Das Motto der Trainingseinheit: 
DEIN SPIEL – DEINE ENTSCHEIDUNG
Hiermit konnten sich alle 16 Kinder zu 100% identifizieren. Schließ-
lich ist dieses auch unsere Spielphilosophie. Jeder soll aktiv mit dem
Ball Entscheidungen treffen und sich weiterentwickeln und viel Freu-
de dabei erleben. Das deckt sich hervorragend mit der neuen und
modernen Ausrichtung im deutschen Fußball.
Nach einer Aktivierungsphase, in der zwei Varianten des Fangens ge-
spielt wurden, ging es direkt in zwei Gruppen weiter. Hier wurden
viele Elemente des Überzahlspiels gefordert und jeder konnte sich
frei entfalten und auspowern. Weitere Spielformen vom 1 gegen 1
hin zum 4 gegen 4 waren fließend und somit keine langen Wartezei-
ten vorhanden.
Zum Abschluss gab es freie Abschlussspiele ohne Vorgaben. Dieses
gehört zu jedem Training, schließlich will jeder auch einfach mal nur
zocken und mit seinen Kumpels kicken.
Zur Verabschiedung gab es dann ein dickes Lob vom Trainerteam des
DFB-Mobils. Nur sehr selten haben die beiden ein solch tolles Team-
gefühl und begeisternde Leidenschaft erlebt (!); dass die Jungs auch
richtig gut Fußball spielen können, war den beiden direkt am Anfang
klar gewesen :-)
Wir bedanken uns recht herzlich bei Jana und Florian, die diese Ein-
heit geleitet haben und bei allen interessierten Zuschauern und El-
tern. Es hat auch uns super viel Spaß gemacht und war eine Bestäti-
gung, dass wir auf dem richtigen Weg sind und diesen definitiv fort-
führen werden.
#JSG Wimmer/Lintorf #Wir sind ein Team #DFBMobil

Online-Regionalakademie Osnabrück
„Künstliche Intelligenz made in Osnabrück

- Wird Osnabrück ein KI-Hotspot?“
16.04.24 - 18:00 Uhr 

Handys mit Gesichtserkennung, digitale Sprachassistenten, selbst-
parkende Autos – künstliche Intelligenz begegnet uns im Alltag
bereits an vielen Stellen. Die sogenannte KI beschäftigt sich mit
maschinellem Lernen und der Automatisierung intelligenten Ver-
haltens. Experten sind sich einig, dass Künstliche Intelligenz unse-
re Zukunft in den Bereichen Wirtschaft, Wissenschaft und Gesell-
schaft maßgeblich beeinflussen wird.
In Osnabrück wurde im Jahr 2022 ein Standort des Deutschen
Forschungszentrums für Künstliche Intelligenz (DFKI) auf Dauer
eingerichtet. Gefördert wird das Zentrum unter anderem vom
Bund und dem Land Niedersachsen.
Im KI-Campus der Universität Osnabrück arbeiten derzeit ca. 20
Professorinnen und Professoren sowie über 100 Wissenschaftli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Die Hochschule Osnabrück baut kontinuierlich ihr Agro-Techni-
cum zur digitalen Transformation in der Landwirtschaft aus. Die
einzigartige Anlage mit einer 500 Quadratmeter großen Halle
samt Laborbereich und einem angrenzenden Laborfeld ist seit
dem 1. Januar 2023 eines von drei Testzentren im Rahmen der
EU-Förderinitiative agrifoodTEF. 

Darüber hinaus fördert das Niedersächsische Wirtschaftsministeri-
um das Coppenrath Digital Innovation Cluster (CDC) in Osna-
brück mit mehr als 4,9 Millionen Euro. 
Die Fördersumme entstammt dem Sondervermögen Digitalisie-
rung über eine Milliarde Euro, mit dem das Land die Digitalisie-
rung vorantreibt.
Mit dem CDC entsteht ein Innovationscluster mit Schwerpunkt
Künstliche Intelligenz (KI). Ziel ist die Förderung von Wissens-
transfer und Start-ups, insbesondere in der Agrarbranche.
Wir wollen uns in dieser Veranstaltung ein Bild über den Stand
der Entwicklungen machen. Dabei sollen die Forschungsschwer-
punkte unserer Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler vorge-
stellt werden und was diese für die Zukunft unserer Region be-
deuten. 
Mitwirken werden:
- Prof. Dr. Joachim Hertzberg, Universität Osnabrück und 

Geschäftsführender Direktor, DFKI Niedersachsen
- Prof. Dr. Marco Barenkamp, Aufsichtsrat & Gründer, 

LMIS AG, Osnabrück 
- Sarah Wöstmann, Geschäftsführerin, Coppenrath Digital

Innovation Cluster (CDC), Osnabrück
- Dr. Henning Müller, 1. Vorsitzender, Agrotech Valley Forum 

e.V., Osnabrück
Die Online-Regionalakademie Osnabrück ist eine Plattform für
Information und Dialog zu Themen unserer Region. Die Initiato-
rin und Moderatorin der Online-Regionalakademie Osnabrück,
Marga Pröhl, betont, dass „die Online-Veranstaltungen für alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger grundsätzlich kostenlos zu-
gänglich sind. Jeder ist willkommen, sich zu informieren, Fragen
zu stellen und mit den Experten in einen fachlichen Dialog einzu-
treten.“
Kostenlose Anmeldungen zur Online-Veranstaltung sind ganz ein-
fach auf der Website www.online-regionalakademie-os.de mög-
lich. Der Link zur Veranstaltung wird dann automatisch zuge-
schickt. 
Informationen gibt es auch unter 
info@online-regionalakademie-os.de und im Europabüro des
Landkreises Osnabrück, Telefon 0541-501 3065
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Hier die Aktivierungsphase - Fangspiel mit Teamplayergedanken

Quelle: Gorodenkoff – stock.adobe.com

Abbildung 1: Die U10 der JSG Wimmer/Lintorf mit voller Begeisterung
beim Training
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TV01 Handball 
Ergebnisse und Vorschau

Ergebnisse:
06.04.2024 WJE – TSG 07 Burg Gretesch II 2:0

SV Holdorf – MJE 0:2
SV SW Osterfeine II WJB Verschoben
WJD – SV Quitt Ankum 18:11
SFN Vechta – MJC 27:21
TuS Haren – MJA 35:28
1. Damen – ASC GW Itterbeck 39:33
HSG Nordhorn e.V. II – 1. Herren 42:30
SV Cappeln – WJC 28:22

07.04.2024 WJD II – SV Rot-Weiß Damme 18:13
SV Quitt Ankum – gem. F-Jugend 2:0
TV Georgsmarienhütte III – MJD 17:17
MJB – TSG 07 Burg Gretesch 11:24

Vorschau:
13.04.2024 15:00 Uhr MJD – THC Westerkappeln

16:30 Uhr SG 07 Burg Gretesch II – 2. Herren
17:00 Uhr MJE – TV Cloppenburg
17:30 Uhr TV Georgsmarienhütte – 1. Herren
19:30 Uhr FC Schüttorf 09 – 1. Damen
19:30 Uhr TV Georgsmarienhütte – 2. Damen

14.04.2024 11:00 Uhr MJD – THC Westerkappeln
14:00 Uhr SG Teuto Handball – WJE
15:00 Uhr MJA – HG Jever/Schortens
17:00 Uhr WJD II – JMSG Cappeln/Höltinghausen II

Ungefährdeter Sieg
TV 01 Bohmte – ASC GW Itterbeck 39:33 (21:16)

In unserem vorletzten Heimspiel für diese
Saison fuhren wir einen 39:33-Sieg ein. Von
Beginn an gingen wir in Führung und gaben
diese auch nicht mehr her. Durch unser
Tempospiel erkämpften wir in der 28. Minu-
te eine zwischenzeitliche 7-Tore-Führung.
Nach der Halbzeit ging es ungefährdet wei-
ter: Stets behielten wir mindestens 5 Tore
Vorsprung. Wir schafften es aber nicht, uns
deutlicher abzusetzen, da wir vor allem zu
viele Anspiele über den Kreis zuließen. 
Letztlich lautet das Motto wie bereits bei so
vielen unserer Spiele: Viele Tore – sowohl
im Angriff als auch in der Abwehr.
Für Bohmte spielten:
Vanessa Klausing und Jenna Schnittker im Tor, Lena Haarmann (9)
Verena Knapp (2), Anna Lindner (5/2), Nele Vallo (2), Hannah Drees
(1), Frederike Krambeer (6), Alisa Wilker (3), Julia Simon (4), Jana
Laake (1), Yvonne Latus (4/1)

Traditionsschützenverein Venne e.V.
Einladung 

zur Jahreshauptversammlung 
mit anschl. Versammlung zum Schützenfest

am Freitag, dem 19.04.2024 um 19.30 Uhr
im Schießstand Venne

Tagesordnung: 
1. Begrüßung & Eröffnung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit
3. Letzte Niederschrift 
4. Geschäftsbericht
5. Kassenbericht 
6. Aufnahme neuer Mitglieder
7. Wahlen 

a. Präsident/in 
b. 2. Kassierer/in 
c. 1. Schriftführer/in

8. Anträge 
9. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis zum
16.04.2024 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden, damit
sie noch auf die Tagesordnung gesetzt werden können. Im An-
schluss findet die Versammlung zum Schützenfest 2024 statt.
Wir bitten um rege Beteiligung!      gez. der Vorstand   



Hunteburger Gartentag 2024 - 
Der Boden stand im Mittelpunkt

Wie der Name schon sagt, drehte sich beim 19. Hunteburger Garten-
tag alles um das Thema Garten. Trotz des unbeständigen Wetters
nutzten zahlreiche Besucher das Angebot der rund 25 Aussteller In-
formationen und Tipps aus erster Hand zu erhalten. Zum Thema Bo-
den hat die bekannte „Boden-Botschafterin“ Sonja Medwedski die-
sen in zwei Vorträgen tiefer ins Blickfeld genommen. 

Beim Kinder-Workshop „Die spannende Welt unter deinen Füßen“
durfte der Boden nach Herzenslust geknetet und gerollt werden.  
Ein Dank geht an die tapferen Aussteller im Außenbereich, die dem
Regen trotzten. Im kommenden Jahr wird der 20. Hunteburger Gar-
tentag bei hoffentlich besserem Wetter stattfinden. 

lager Mannschaft Kohrmeyer/Schütz/Hohlt (947,0). Auch die 2.
Mannschaft Blank/Land/Schmidt (935,2) erreichte mit Platz 3 einen
Podestplatz. Die Mannschaft Placke/ Rohrmann/Reinhardt (933,7)
schloss auf Platz 4 ab. Die Mannschaft Wessel/ Böttcher/Rogowski
(906,5) belegte Platz 7.
Luftpistole
Auch mit der Luftpistole wurden sehr gute Ergebnisse erzielt. Magnus
Barden (353) und Kevin Vallo (350) erreichten in der Klasse Herren I
die Plätze 3 und 4. Rainer Barden (372) sicherte sich bei den Herren
II den Titel, während Sören Elsholz (360) die Bronzemedaille ge-
wann. Die Mannschaft Barden/Barden/ Elsholz (1085) wurde Be-
zirksmeister. Nina Raberg (354) wurde bei den Damen ebenfalls Be-
zirksmeisterin. Michael Sievers (341) belegte Platz 7 in seiner Klasse.
Jürgen Schwarze (355) und Uwe Raberg (340) belegten in der Klasse
Herren IV die Plätze 2 und 4. Diese Mannschaft gewann mit 1036
die Silbermedaille. Bei den Juniorinnen durften sich Patricia Raberg
(311) und Rebekka Raberg (294) über die erreichten Platzierungen
und die Silber- bzw. Bronzemedaille freuen. Andrea Busch (356) und
Wilhelm Placke (321) waren in der ParaKlasse SH1/AB1 am Start und
sicherten sich die Plätze 1 und 2.
An der Disziplin Luftpistole-Auflage haben nur Wilhelm Placke
(296,1) und Harald Rogoswki (274,0) teilgenommen. Wilhelm Placke
wurde Bezirksmeister, Harald Rogowski belegte Platz 3 in seiner
Klasse.
Im Luftpistolen-Mehrkampf gewann Frank Heitmeyer (359) die Sil-
bermedaille. Rainer Barden (333) und Uwe Raberg (295) belegten
die Plätze 5 und 7. In der Disziplin Luftpistole-Standard verpasste
Rainer Barden (347) mit Platz 4 knapp das Podest. Uwe Raberg (325)
und Nina Raberg (290) beendeten den Wettkampf auf den Rängen 5
und 8. Frank Heitmeyer (353) und Andrea Busch (340) sicherten sich
die Plätze 1 und 2 in der ParaKlasse.
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Bezirksmeisterschaften 2024

Titelgewinne für die Schützen 
der SSG Wittlage

Nachdem die Wettkämpfe der Ligen abgeschlossen
sind, beginnen für die Schützen der SSG Wittlage
auch schon die Bezirksmeisterschaften 2024. Den
Auftakt machten wie immer die Luftgewehrschützen
und konnten auch schon mit guten Platzierungen
und Ergebnissen aufwarten.
In der Klasse Herren I war Sascha Böttcher am Start
und sicherte sich mit 401,6 Ring die Silbermedaille,

während Tobias Wille bei den Herren II mit 389,2 Ring mit der Bron-
zemedaille belohnt wurde. In der Damenklasse I war die SSG Wittla-
ge mit 8 Schützinnen stark vertreten. Paula Ströbel (404,3) gewann
die Silbermedaille. Lena Ströbel (400,8), Svenja Lampe (395,3), Me-
lanie Vallo (388,4), Elke Weishaupt (386,3), Vanessa Theesfeld
(383,8), Leonie Theesfeld (361,1) und Sina Dunkhorst (351,8) beleg-
ten die Plätze 5, 9, 12, 13, 15, 19 und 20. Die Mannschaft Paula und
Lena Ströbel sowie Melanie Vallo sicherte sich mit 1193,5 Ring die

Bezirksmeistertitel. Die 2. Mannschaft Lampe/Weishaupt/L. Theesfeld
freute sich über Platz 3. In der Klasse Herren III verpasste Maik Ro-
gowski (386,4) mit Platz 4 knapp das Podest. Jörg Vögeding erreichte
mit 376,2 Platz 9. In der Klasse Herren IV durften sich die Wittlager
wieder über „Edelmetall“ freuen. Hans Pagalys (388,4) und Günter
Petschull (378,1) belegten die Plätze 2 und 3, Christian Voss folgte
mit 368,6 auf Platz 5. In der Mannschaftswertung wurde dieses Trio
Bezirksmeister.
Auch die Jugendlichen und Junior/innen waren wieder am Start.
Fynn Klanke belegte bei der männlichen Jugend mit 361,6 Platz 4,
Luca von Tschischwitz erreichte mit 328,0 Platz 7. Sophie Raberg
traf 368,8 und belegte damit bei den Juniorinnen I Platz 5, gefolgt
von Anne Dunkhorst (362,9) auf Platz 6. Noah Schilling startete bei
den Junioren II und belegte mit 382,7 Platz 6. Leon Berg schloss sei-
ne 1. Bezirksmeisterschaft mit 345,5 auf Platz 9 ab. Bei den Juniorin-
nen II verpasste Enya-Alia Palmigiani mit Platz 5 (368,2) knapp das
Podest. Die Juniorinnen-Mannschaft Raberg/Dunkhorst/Palmigiani
gewann mit 1099,9 die Bronzemedaille.
Günther Schütz war in der ParaKlasse SH1/AB1 am Start. Er sicherte
sich sowohl im Freihand- (399,3) als auch im Liegendanschlag mit
dem Luftgewehr (419,8) den Bezirksmeistertitel.
Luftgewehr-Auflage
Nina Raberg belegte mit 305,0 in ihrer Altersklasse Sen. I Platz 11.
Wilhelm Placke (312,3), Ulrich Hanko (307,4) und Holger Broscheit
(297,7) erreichten die Plätze 7, 11 und 18 in der Klasse Sen. II. In der
Mannschaftswertung belegten sie Platz 14. Rolf Placke (313,0, Jürgen
Blank (311,2), Hartmut Land (309,6), Günter Fricke (308,1) und
Wolfgang Wessel (302,8) platzierten sich bei den Sen. III auf den
Rängen 5, 6, 7, 9 und 13. Christiane Rohrmann (310,9) konnte sich
in dieser Altersklasse durchsetzen und wurde Bezirksmeisterin, Beate
Hohmann (285,0) belegte Platz 6. Auch Detlef Kohrmeyer (316,2),
Alterklasse Sen. IV, sicherte sich den Titel. Jürgen Schmidt (314,4),
Herbert Reinhardt (309,8), Jürgen Böttcher (304,4) und Harald Ro-
gowski (299,3) folgten auf den Plätzen 5, 8, 12 und 15. Bei den Sen.
V konnte sich Günther Schütz (318,7) über einen weiteren Titelge-
winn freuen. Günter Hohlt (312,1) sicherte sich die Bronzemedaille.
In der Mannschaftswertung Sen. III/IV/V ging der Titel an die 1. Witt-



Schlacht der Giganten

Die Alttraktorenfreunde Hunteburg laden ein zum Trecker Treck am
27. und 28. April 2024 auf dem Hof Hegerfeld, Streithorstweg 2 in
Hunteburg.
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Online-Umfrage zur Mobilität 
im Wittlager Land

Einwohnerinnen und Einwohner gefragt / 
Online-Umfrage läuft bis 12. Mai

Wie sind die Menschen im Wittlager Land unterwegs? Diese Frage soll
jetzt im Rahmen der Erarbeitung eines Mobilitätskonzepts für die Regi-
on beantwortet werden. 
Die Online-Umfrage (www.jetzt-mitmachen.de/mobil-im-wtl) richtet
sich an alle Einwohnerinnen und Einwohner und ist ab sofort bis zum
12. Mai freigeschaltet.
In Zusammenarbeit mit den Gemeinden Bad Essen, Bohmte und Oster-
cappeln erarbeiten die pro-t-in GmbH Lingen und SHP Ingenieure das
umfassende Mobilitätskonzept. Der Fokus liegt dabei auf dem Rad- und
PKW-Verkehr sowie der zugehörigen Infrastruktur mit E-Ladestationen.
Im ersten Schritt erfolgen eine Bestandsaufnahme bisheriger Konzepte
und Betrachtungen sowie eine Verkehrsdaten-Erhebung.
Teil dieser Analyse ist die Online-Umfrage, in der das Projektteam unter
anderem wissen möchte, welche Verkehrsmittel auf welchen Strecken
genutzt werden. „Die Bürgerinnen und Bürger können ihre regelmäßi-
gen Fahrwege unkompliziert in Karten eintragen. Dadurch erhalten wir
einen guten Überblick, den wir mit vorliegenden Verkehrsdaten und -
netzen abgleichen können“, erklärt Luisa Wesenberg, Projektmanagerin
bei pro-t-in und Expertin für die Themen Mobilität und Logistik. Mit ih-
ren Angaben tragen die Teilnehmenden dazu bei, ein Konzept zu ent-
wickeln, dass ihre Hinweise und Bedarfe berücksichtigt. Sie können so
aktiv am Mobilitätskonzept mitarbeiten. „Sie geben uns damit eine
Grundlage, um erste Anhaltspunkte für Lösungsansätze definieren und
entscheiden zu können, welche Maßnahmen priorisiert werden“, so
Wesenberg weiter. 
Die Online-Umfrage ist ab sofort und bis zum 12. Mai unter 
www.jetzt-mitmachen.de/mobil-im-wtl abrufbar. 
Im Anschluss an die Online-Umfrage werden Verkehrszählungen
durchgeführt. Aus den Analysedaten, den Ergebnissen der Online-Um-
frage, den Verkehrszählungen und weiteren Daten der Gemeinden so-
wie des Landkreises Osnabrück, entwickeln die Experten das Mobili-
tätskonzept für das Wittlager Land. Im Ergebnis legen sie eine regionale
Betrachtung mit den Schwerpunkten Rad- und PKW-Verkehr inklusive
Radwegenetz und E-Ladeinfrastruktur vor. Daraus leiten sich Ziele und
eine Strategie für die verkehrliche Entwicklung im Wittlager Land bis
2035 ab. 

Hans und Daniel Willmann starten dieses Jahr mit 4 Traktoren:
Kirovitz K701P (12 Zylinder V, 27.000 ccm, 500 PS), MF 2775 USA
(8 Zylinder V, 10.500 ccm, 270 PS), Hanomag Robust 900 (6 Zylinder
R, 4.700 ccm, 170 PS), Deutz D 500/10 Eigenbau Sportklasse (10 Zy-
linder V, 15.000 ccm, 800 PS).  Sie sind seit 20 Jahren erfolgreich bei
Trecker Treck Veranstaltungen dabei und bedanken sich beim Agrar-
Service Ellermann, Reifen Niemeyer, der Privatbrauerei Barre und Ge-
ring Gerüstbau für die stetige Unterstützung.
Der Alttraktorenverein Hunteburg möchte sich bei der Familie Hege-
rfeld für das zur Verfügung gestellte Gelände recht herzlich bedan-
ken. ▼



„Menschen in Bohmte – 
Wir gehören zusammen!“ 

Unser traditionelles Integrations-
fest „Menschen in Bohmte – Wir
gehören zusammen!“  findet am
Sonntag, 2. Juni 2024 von
12.00 bis ca. 17.00 Uhr auf
dem Bahnhofsvorplatz in
Bohmte statt und trägt seit über
30 Jahren dazu bei, dass sich
Menschen unterschiedlicher
Nationen und Kulturen kennen-
lernen und ein Zeichen setzen

für ein friedliches Zusammenleben.  
Jedes Jahr stellen die ausländischen Mitbürger*innen an den ver-
schiedenen Ständen der Nationen die Kulinarik ihrer Heimatländer

vor, denn über das Essen kommen die Menschen miteinander ins
Gespräch! Ein buntes Bühnenprogramm mit Musik- und Tanzdarbie-
tungen aus unterschiedlichen Kulturen rundet dieses schöne Fest ab.

Verschiedene Vereine, Institutionen wie Schulen und Kirchengemein-
den, Aktionsgruppen oder Einzelpersonen setzen mit ihrem Einsatz
gemeinsam ein Zeichen für ein friedvolles Zusammenleben und Mit-
einander aller Nationen, Religionen und Kulturen in unserer Ge-
meinde Bohmte. 
Wir freuen uns über die Bereitschaft so vieler Ehrenamtlicher, bei
diesem Fest aktiv mitzuhelfen. Ihnen gilt ein herzliches Dankeschön! 

Das multikulturelle Integrationsfest „Menschen in Bohmte – Wir ge-
hören zusammen!“  hat einen festen Platz im Veranstaltungskalender
und wird von der Gemeinde Bohmte in enger Zusammenarbeit mit
dem Kulturring, der Werbegemeinschaft und dem Ortsrat Bohmte or-
ganisiert. 
Feiern Sie mit uns!   Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
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2. Hunteburger Target Sprint am 27. April 2024
Willst du was Neues ausprobieren?

Dann laden wir dich herzlich zum 2. Hunteburger Target
Sprint am 27. April 2024 ein!

Der Target Sprint ist eine spannende und abwechs-
lungsreiche Variante des Biathlons, eine der interes-
santesten Wintersportarten. 
Er ist eine sportliche Disziplin, die Mittelstrec-
kenlauf (3x400m) und Schießsport kombiniert. 
Die Regeln orientieren sich dabei am Biathlon. Ne-

ben Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit beim Laufen gehören Kon-
zentration und taktisches Geschick beim Schießen zu den wich-
tigsten Voraussetzungen. Das Ziel sollte es sein, die vorgegebene

Strecke in möglichst kurzer Zeit zurückzulegen und die Schießein-
lagen fehlerfrei zu bewältigen.
Beim HSV wird nicht mit scharfer Munition, sondern mit Lichtpu-
nktgewehren auf das Ziel geschossen. Es erfolgt kein Mitführen der
Waffe, denn diese verbleibt im Schießstand. Vor jeder Startgruppe
ist Zeit für eine kurze Einweisung zum Gebrauch der Waffe ge-
plant. Es sind keinerlei Vorkenntnisse zum Gebrauch der Licht-
punktgewehre nötig.
Die Strecke wird in der Hunteburger Variante laufend um den
Sportplatz absolviert. Die Teilnehmer des Einzelwettbewerbs lau-
fen drei Runden und schießen zwei Mal. Im Team wird nacheinan-
der zweimal eine Runde gelaufen und dann geschossen. Der letzte
Läufer muss zusätzlich noch eine Finalrunde laufen, sodass im
Team insgesamt sieben Runden gelaufen und sechs Mal geschos-
sen wird.

Wir bitten um vorherige Anmeldung bis zum 22.04.2024 mit Na-
men, Geburtsdatum und Wettbewerb per E-Mail an 
info@hunteburger-sv.de.
Wettbewerbe
Kinder und Jugend (10 bis 18 Jahre)
Einzelwettbewerbe (w/m/d)
Teamwettbewerbe (3 Personen geschlechterneutral)
Startzeiten
Eintreffen Kinder und Jugend 12:30 Uhr
Start Kinder und Jugend um 13 Uhr
Eintreffen Erwachsene 14:30 Uhr
Start Erwachsene und Teams um 15 Uhr 
(Startzeit kann je nach Anmeldezahlen variieren)
Startgebühr:
Kinder und Jugend kostenfrei
Einzel- und Teamwettbewerb: 2 €
Nachmeldungen: 4 €
Für das leibliche Wohl in Form von Kaltgetränken und Stadion-
wurst wird durchgehend gesorgt! Der Schützenverein Hunteburg
und der Hunteburger Sportverein freuen sich auf dich als Teilneh-
mer oder als Zuschauer!
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Lu ̈tti kommt: 
Die Mobilität im 

Landkreis Osnabrück wird flexibler
03.04.24. ISI, Sprinti,
Rhesi, Loop, Flexi, Bussi,
Flexo, Lümo – in zahlrei-
chen Landkreisen und
Kommunen Deutsch-

lands gibt es bereits On-Demand-Verkehre. Nun auch im Land-
kreis Osnabrück: ab sofort können die Bewohnerinnen und Be-
wohner von Bramsche, Melle und der Samtgemeinde Bersenbrück
den „Lütti“ nutzen. Mit den Kleinbussen, die per App bestellt wer-
den können, wird eine flexible und bedarfsorientierte Mobilität er-
möglicht, gerade in ländlichen Regionen, wo reguläre Busverbin-
dungen oft ausgedünnt sind. Der Landkreis Osnabrück ist bei wei-
tem nicht der erste in Niedersachsen, der auf On-Demand-Verkehr
setzt. 
Die Erfahrungen in den anderen Regionen sind durchweg positiv:
Die Akzeptanz und Zufriedenheit ist hoch und die Kosten sind im
Vergleich zu regulären Buslinien oft niedriger. Kleinbusse wie der
Lütti, die nur dann fahren, wenn sie gebraucht werden und nur
dort fahren, wo sie gebraucht
werden, können zukünftig aus
in der Region Osnabrück eine
wichtige Rolle spielen, Sie sind
nicht nur eine Ergänzung der
regulären Buslinien, sondern
können auch die Busse erset-
zen, die teilweise fast leer
durch den Landkreis fahren,
ohne dass dadurch die Mobili-
tät eingeschränkt wird. On-De-
mand-Verkehre stellen damit
auch einen wichtigen Beitrag
gegen den Fachkräftemangel
dar, der immer wieder zu zahl-
reichen Ausfällen, einer fehlen-
den Zuverlässigkeit und hohen
Unzufriedenheit in der Bevöl-
kerung sorgt. In der NOZ hieß
es kürzlich, Verantwortliche aus
Verwaltungen und Ortspolitik
seien verstimmt, weil das klassi-
sche Busangebot zuletzt immer
wieder unter Ausfällen gelitten
habe, während millionen-
schwere ÖPNV-Edelprojekte
wie „Moin+“ gefördert würden.
Nach Einschätzung der grünen
Kreistagsfraktion sind es aber
genau solche Projekte, die den
Weg in eine neue und vor al-
lem bedarfsgerechte Mobilität
zeigen können. Die Kritik, dass
unnötig Steuergelder ausgege-
ben würden, wenn eine Fortset-
zung nach Ende der Projektpha-
se nicht gewährleistet sei, ist für
die grüne Kreistagsfraktion
ebenfalls nicht nachvollziehbar.
Dazu Mareen Guth, Fraktions-
vorstand: „Die Beharrungskräfte
in der Region sind hoch, daher
hätte es ein solches Angebot
ohne Bundesförderung in den
nächsten Jahren im Landkreis
vermutlich nicht gegeben. Die
Bürger der Modellkommunen
bekommen nun aber in den
nächsten zwei Jahren die Chan-
ce, die flexiblen Busse zu testen
und sich selbst ein Bild von den
Vorteilen zu machen.“ Rainer
Kavermann, Fraktionsvorsitzen-
der der Kreistagsfraktion, er-
gänzt: „Auch wenn es noch kei-
ne langfristige Finanzierung
gibt, wird das Modellprojekt
uns neue Erkenntnisse bringen
und damit den ÖPNV nicht nur
im Landkreis Osnabrück deut-
lich verbessern.“      

IHK und HWK: Sprechtag 
der NBank in Osnabrück

Die IHK und die Handwerkskam-
mer (HWK) Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim laden ge-
meinsam mit der NBank am 30.
April 2024 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu einem Beratungs-
sprechtag ein. Dieser richtet sich an Existenzgründer sowie kleine
und mittelständische Unternehmen.
Der Sprechtag findet wahlweise digital oder den Räumen der
HWK, Bramscher Str. 134 – 136 in Osnabrück, statt.
Interessierte können sich in vertraulichen Einzelgesprächen über
das Förderangebot des Landes Niedersachsen und des Bundes in-
formieren. Dieses reicht von der Gründungsfinanzierung bis zum
Beteiligungskapital. 
Als Gesprächsvorbereitung sollten eine Kurzbeschreibung des Vor-
habens und ein Investitionsplan ausgefüllt werden.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. Zur Terminabstimmung ist eine
Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel.: 0541 353-327 oder E-Mail: duhme@osnabrueck.ihk.de



Den Generationenwechsel gut managen.
Tschüss Babyboomer, hallo Generation Z! ...

Wie wir bei VARIOmobil junge Talente gewinnen.
Seit 15 Jahren wurde darüber geredet, dass die Baby-Boomer in Ren-
te gehen. Jetzt passiert es wirklich, wie der dramatische Fachkräfte-
mangel zeigt. Gerade gestern noch war es ein Indiz schlechten Be-
triebsklimas, wenn Firmen ständig neue Mitarbeiter suchten. Heute
ist es völlig normal, eine Bewerberflatrate auf Onlineportalen einzu-
stellen.
Aktuell suchen wir Auszubildende als
FAHRZEUGBAUMECHANIKER | M|W|D,
Fachrichtung Fahrzeugtechnik
LACKIERER | M|W|D,
Fachrichtung Fahrzeuglackierer,
TISCHLER | M|W|D,
Fachrichtung Möbelbau
Als renommierte Fahrzeugbau-Manufaktur mit einer langen Hand-
werks-Tradition in Bohmte stehen auch wir bei VARIOmobil vor der
Herausforderung des Generationenwechsels im Arbeitsmarkt. Mit
Blick auf unsere Zukunft möchten wir sicherstellen, dass wir nicht
nur weiterhin exzellente Reisemobile herstellen. Wir beschäftigen
gern talentierte Mitarbeiter, die unsere Werte teilen und unsere Visi-
on exquisiter Wohnmobile vorantreiben.
Die Babyboomer, die seit 1981 das Rückgrat unserer Belegschaft bil-
den, treten nun nach und nach in den wohlverdienten Ruhestand.
Dies bedeutet nicht nur einen Verlust an erfahrenen Arbeitskräften,
sondern auch eine Veränderung der Arbeitskultur und der Erwartun-
gen an den Arbeitsplatz. Die junge Generation Z drängt mit neuen
Ideen, Ansprüchen und Arbeitsstilen auf den Markt und das ist auch
gut so! Wir bei VARIOmobil erkennen die Bedeutung. Wir stellen
uns auf diese Veränderungen ein, um gemeinsam die bestmöglichen
Bedingungen für alle Generationen zu schaffen.
Eine der größten Herausforderungen besteht darin, junge Talente aus-

zubilden und zu halten. Die Generation Z sucht nicht nur nach ei-
nem Job, sondern nach einem Arbeitsumfeld, das ihren Werten und
Bedürfnissen entspricht. Bei VARIOmobil haben wir erkannt, dass
Flexibilität, Spaßfaktor, Sinnhaftigkeit und eine ausgeglichene Work-
Life-Balance für viele junge Mitarbeiter von entscheidender Bedeu-
tung sind. Inzwischen tendieren Arbeitnehmer vielfach zum WorkLi-
feBlending.
Blending heißt Mischen : die Arbeitszeit wird nicht mehr scharf vom
Privatleben abgegrenzt. So wird Berufliches auch nach Feierabend
erledigt oder die Freizeit mit den Kollegen verbracht. Daher wird bei
VARIOmobil jedes Arbeitsmodell flexibel angepasst, um diesen An-
forderungen gerecht zu werden. Die superlativen Fahrzeuge jedoch
lassen sich nur gemeinsam am Standort Bohmte bauen. So viel steht
fest.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Wissensübertragung. Mit dem
Ausscheiden der Babyboomer verlieren wir nicht nur erfahrene Mit-
arbeiter, sondern auch wertvolles Know-how und Fachkenntnisse.
„Deshalb setzen wir bei VARIOmobil auf gezieltes Mentoring und
Weiterbildung, um sicherzustellen, dass das vorhandene Wissen
weitergegeben und unsere jungen Mitarbeiter optimal auf ihre Auf-
gaben vorbereitet sind“, sagt Jana Michaelis (Foto) und weiß genau,
wovon sie spricht. Sie war noch vor 10 Jahren selbst Auszubildende,
übernahm jüngst das Sekretaritat und ist heute im Unternehmen
zuständig für Personal- und Büromanagement sowie Ausbilderin für
das Berufsfeld Kauffrau/Kaufmann m|w|d hier in der Fahrzeugbau
Manufaktur in Bohmte.
Wir bei VARIOmobil sind davon überzeugt, dass der Generationen-
wechsel eine Chance ist, unsere Arbeitskultur im traditionellen
Handwerk zu erneuern und unser Unternehmen für die Zukunft zu
stärken. Indem wir die Bedürfnisse und Erwartungen aller Generatio-
nen berücksichtigen und ein integratives Arbeitsumfeld schaffen,
sind wir bestrebt, auch weiterhin Spitzenleistungen zu erbringen
und unseren Mitarbeitern eine erfüllende und lohnende Karriere bei
VARIOmobil zu bieten. ➤
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Nicolas Mix

Jana Michaelis

Life House Jam mit KOBANGA TE 
und „The Parsley Experience“

Montag, 15. April 2024  - 19.00 Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem 

Die „Life House Jam“ geht am Montag,
dem 15. April um 19 Uhr in die nächste
Runde. Die Besucher können sich auf ma-
gische Momente freuen. Wenn Musiker
ungezwungen aufeinander treffen, um
sich ihrer Passion hinzugeben, entsteht fast
immer etwas Besonderes. Mit zahlreichen

Musikern gleichzeitig auf der Bühne hatten auch die Besucher ihre
helle Freude an den bisherigen Sessions. Die „Life House Jam“ findet
jeden dritten Montag im Monat ab 19 Uhr im Life House statt. Der
Eintritt ist frei.
Um die Besucher auf die Jam einzustimmen, ist es Tradition, dass zu
Beginn des Abends ein oder zwei Bands jeweils für 30 Minuten spie-
len. Im April werden „KOBANGA TE“ mit afrikanischen Trommeln
und traditionellen Rhythmen aus Westafrika auf der Bühne stehen.

An den großen Basstrommeln werden sie begleitet von Ayissi Atan-
gana Marcel Modeste. Kamerunische Rhythmen bereichern das Spiel
mit ungewöhnlichem Urwald-Flair. Dabei wird das Publikum zeit-
weise mit einbezogen. Weiterhin spielen „The Parsley Experience“.
Es ist ein Projekt von fünf erfahrenen Musikern, die sich zusammen-
getan haben, um Coversongs zu spielen, die einfach Spaß machen.
Das Repertoire besteht aus bekannten, vielleicht überraschenden
Songs und ist eine Sammlung musikalischer Interpretationen und
Ideen.
Die Jam-Session lädt alle Musiker, egal ob Anfänger oder Profi, ein,
sich mit anderen Musikern auf der Bühne auszutauschen. Es gibt es
keinen stilistischen Rahmen. Erlaubt ist, was gefällt. Die Session
steht allen Musikern und Sängern offen. Egal, ob sie gerade erst an-
gefangen haben oder studierte Musiker sind. Bei der „Life House
Jam“ geht es darum, verschiedene Menschen zusammen zu bringen.
Dass diese unterschiedliches Können mitbringen, ist klar. Anfänger
oder Profi – beim Musizieren passen alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine Musik machen, sondern nur die Mu-
sik genießen möchten, sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner für interessierte Musiker ist Rüdiger Lusmöller unter
0176-47502810 oder ruediger.lusmoeller@gmail.com. 
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Bienen brauchen Pollen und Nektar
Für ihre Ernährung benötigen die meisten Insekten Nektar und
Pollen, die sie in den Blüten von Pflanzen finden. Nektar ist eine
zuckerhaltige Flüssigkeit, die zudem Aroma-, Mineral- und andere
wichtige Inhaltsstoffe liefert. Pollen sind unter anderem aufgrund
ihrer Eiweiße, freien Aminosäuren und Vitamine wichtig und wer-
den von Bienen in den Zellen ihres Stocks als Bienenbrot angelegt.
Dieses versorgt in erster Linie die Ammenbienen, die sich um die
Larven und auch die Königin kümmern. 
Im Frühling und Frühsommer finden die Insekten in der Regel eine
große Menge an reichhaltigen Blütenpflanzen, zu anderen Zeiten
hingegen wird es für sie schwer, ausreichend Nahrung zu finden.
Daher ist es wichtig, dass Gärten so angelegt werden, dass sie vom

Frühling bis in den Herbst viel zu
bieten haben. Hier ist das Ge-
spräch mit einem Landschafts-
gärtner zu empfehlen. Dieser
kennt sich mit den verschiedenen
Blühzeiträumen der Pflanzenar-
ten aus und weiß, wie sich ein
Garten naturnah und trotzdem
mit einer ansprechenden Grund-
struktur gestalten lässt.

BGL   

Klimaschutz beim Gärtnern:
Es geht auch ohne Torf

(akz-o) In diesen Wochen warten Balkonkästen, Töpfe und Kübel
darauf, für die neue Gartensaison mit Pflanzen aller Art begrünt zu
werden. Wer sich dabei für torffreie Blumenerden entscheidet,
kann einen wichtigen Beitrag zum Klima- und Moorschutz leisten.
Torf ist über Tausende von Jahren aus abgestorbenen Pflanzen in
Mooren entstanden und gilt als effektiver Kohlenstoffspeicher. Legt

man Moore trocken, baut den Torf ab und nutzt ihn als Blumener-
de, wird klimaschädliches Kohlendioxid (CO2) freigesetzt. Mindes-
tens 400.000 t CO2 können nach Schätzungen des Thünen-Insti-
tuts jährlich in Deutschland eingespart werden, wenn beim Gärt-
nern auf Torf verzichtet wird. Die Bundesregierung strebt daher ei-
nen kompletten Verzicht auf torfhaltige Erde im Hobbygarten bis
2026 an und unterstützt bei der Entwicklung von Torfalternativen.
Torffreie Blumenerden bestehen vorrangig aus Grüngutkompost,
Holzfasern, Rindenhumus oder Kokosprodukten.

Worauf beim Kauf geachtet werden sollte
Im heimischen Garten ist der Umstieg auf torffreie Pflanzerden
denkbar einfach. Sie sind in Gartenfachmärkten, Baumärkten und
in Gärtnereien erhältlich. Viele Hersteller bieten mittlerweile eine
große Produktvielfalt an: Von universeller Blumenerde über Pflanz-
erde bis hin zu spezieller Kräutererde ist für jedes torffreie Pflanz-

Foto: Leika production/stock.adobe.com/akz-o

vorhaben das Passende dabei. Wichtig ist, beim Kauf auf die ge-
naue Kennzeichnung zu achten: Nur Produkte mit dem Aufdruck
„torffrei“ oder „ohne Torf“ werden ihrem Namen gerecht. „Bio“ be-
deutet nicht, dass die Erde auch torffrei ist. Ein Blick auf die In-
haltsstoffe hilft im Zweifel weiter.
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Der Garten erwacht: Ein Fest für
die Sinne im Frühling

Mit dem Einzug des Frühlings erwacht die Natur aus ihrem Winter-
schlaf und der Garten erstrahlt in neuem Glanz. Neue Farben, Düfte
und Klänge erfüllen die Luft und laden dazu ein, die ersten warmen
Sonnenstrahlen im Freien zu genießen. Doch zunächst muss der
Garten auf das bevorstehende Wachstum vorbereitet und gepflegt
werden.
Als erstes stehen Aufräumar-
beiten an: Abgestorbene Pflan-
zenteile werden entfernt, Bee-
te von Unkraut befreit und das
Laub zusammengeharkt. So
schaffen wir Platz für neues
Leben und verhindern, dass
sich Krankheiten und Schäd-
linge ausbreiten können. Auch
ein Blick auf die Beete und Ra-
batten lohnt sich: Sind die
Beete gut vorbereitet? Gibt es
noch freie Flächen für neue
Pflanzen oder müssen einige
umgesetzt werden?
Ein wichtiger Schritt ist auch
die Kontrolle und ggf. Repara-
tur des Gartenwerkzeugs.
Scharfe Scheren und saubere
Gartengeräte erleichtern die
Arbeit und sorgen für ein opti-
males Wachstum der Pflanzen.
Düngen und wässern
Die richtige Pflege im Frühling umfasst auch das Düngen der Pflan-
zen. Gerade jetzt, wenn die Vegetation zu neuem Leben erwacht,
benötigen die Pflanzen zusätzliche Nährstoffe, um kräftig und ge-
sund zu wachsen. Hierbei ist darauf zu achten, dass der Dünger

gleichmäßig und nicht zu übermäßig ausgebracht wird, um Verbren-
nungen der Wurzeln zu vermeiden. Viele Tipps erhalten Gartenfreun-
de unter www.gruen-ist-leben.de oder in der Baumschule vor Ort.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist das Wässern der Pflanzen. Gerade
in den ersten warmen Frühlingstagen benötigen die Pflanzen ausrei-

chend Wasser, um gut zu ge-
deihen. Dabei ist darauf zu
achten, dass das Wasser nicht
zu kalt ist, da dies den Pflanzen
schaden kann. Am besten gießt
man am Morgen oder am
Abend, wenn die Sonne nicht
zu stark scheint und das Was-
ser nicht sofort verdunstet.
Die Gehölze erwachen
Im Frühling erfreuen uns auch
die ersten Blüten der Gehölze.
Dazu gehören beispielsweise
Forsythien, Kornelkirsche, früh-
blühende Rhododendron-Sor-
ten und Felsenbirne. Sie kündi-
gen den Frühling an und brin-
gen Farbe in den Garten. Es ist
wichtig, diese Gehölze richtig
zu pflegen, damit sie auch in
den kommenden Jahren wieder
üppig blühen. Dazu gehört das

regelmäßige Schneiden und Auslichten der Sträucher sowie das Ent-
fernen abgestorbener oder kranker Äste.
Mit diesen Tipps und einem liebevollen Blick auf die Bedürfnisse des
Gartens steht einem gelungenen Start in die Gartensaison nichts
mehr im Wege. (akz-o)   



Hunteburger Kolpingsfamilie 
jetzt mit Leitungsteam

Die diesjährige Generalver-
sammlung mit Vorstandswah-
len fand wieder am Palmsonn-
tag nach der Messe statt. Im
Pfarrheim begrüßte Stefan Klö-
cker die Anwesenden und be-

richtete über das vergangene Jahr. Mit Bildern untermalt, wurden
die Aktionen der letzten 12 Monate erläutert und er bedankte
sich bei den jeweils Verantwortlichen und Mitwirkenden.
Hermann Schlarmann gab einen Bericht über die Kasse ab, wo
am Jahresende 2023 ein kleines Plus unter dem Schlussstrich
stand. Bettina Wilker und Michael Thoben hatten die Kasse ge-

prüft und für OK befunden. Sie beantragten die Entlastung des
Kassenwartes und Vorstandes und wurden später als Prüfer wie-
dergewählt.
Stefan Klöcker hatte im Vorfeld der Versammlung angekündigt,
nicht wieder für den Vorsitz zu kandidieren. Ein neuer Kandidat
konnte leider nicht gefunden werden, daher entstand die Idee ei-
nes Leitungsteams. Dazu musste allerdings die Satzung geändert
werden. Über diese Änderung wurde mit einstimmiger Mehrheit
abgestimmt.
Auch Judith Rönker schied aus zeitlichen Gründen aus dem
Vorstand aus. 3 Jahre war sie für die geistliche Begleitung der
Kolpingfamilie zuständig. Stefan dankte ihr dafür mit einem Blu-
menstrauß.
Im Folgenden wurde folgender neuer Vorstand gewählt:
Leitungsteam: Franz-Josef Trentmann, Heinz-Josef Ellermann, Juli-
an Klöcker 
Präses: Pater Shibu Thekkinedath. Weitere Vorstandmitglieder
sind Bernard Rönker (geistliche Begleitung), Stefan Klöcker
(Schriftführer), Hermann Schlarmann (Kassenwart), Ingo Smekal,
Andreas Dultmeyer, Alfons Dultmeyer, Heinz-Josef Klanke, Ste-
fan Kerlfeld.
3 Mitglieder der Kolpingsfamilie wurden von Franz-Josef Trent-
mann und Julian Klöcker für 25jährige Mitgliedschaft geehrt: Ma-
ria Rusche, Alfons Dultmeyer und Clemens Holthaus
Das neue Leitungsteam bedankte sich ganz besonders bei Stefan
Klöcker für seine 24-jährige Tätigkeit als Vorsitzender der Kol-
pingfamilie Hunteburg. 1988 wurde er in den Vorstand gewählt
und war nun seit 2000 Leiter der Kolpingfamilie. Als Schriftführer
bleibt er dem Vorstand erhalten. Seine Frau erhielt Blumen für
ihre langjährige Unterstützung.
Anschließend gab Julian einen Ausblick auf anstehende Termine
und Veranstaltungen. Franz-Josef machte Werbung für die 700-
Jahr-Feier der Ortschaft Hunteburg. 
Beim geplanten Festumzug am 15.09.24 wird die Kolpingfamilie
mit einem Wagen dabei sein. 
Er lud alle Mitglieder zum Mithelfen beim Ausschmücken des
Wagens und Teilnahme am Umzug ein.

RUNDUM GUTE AUSSICHTEN
Hinweistafeln und eine neue Sitzbank für den Jahres-

baumpark am Friedhof Schwagstorf (Schwegerhoffstraße)

Der Jahresbaumpark wird jedes Jahr um einen weiteren Baum des
Jahres erweitert. Er präsentiert verschiedenste Baumarten und gibt
Besuchern die Möglichkeit, die Natur zu erleben und zu genießen.
Auf Initiative von Bündnis 90 / Die Grünen und mit einem gemeinsa-
men Beschluss des Ortsrates Schwagstorf und der Gemeinde Oster-
cappeln wird der Jahresbaumpark Schwagstorf um ein „Sitzangebot“
erweitert. Die Fraktionen unterstützen und unterstreichen das Enga-
gement für Umweltbildung und nachhaltige Erholungsmöglichkeiten.
„Wir haben uns dazu entschlossen, eine Bank im Jahresbaumpark
Schwagstorf aufzustellen, um Besuchern eine erholsame und infor-
mative Pause inmitten der Natur zu ermöglichen.“ führt Andrea Wil-
mering (Bündnis 90 / Die Grünen) aus. Durch die vielfältige Auswahl
an Baumarten werde ein wichtiger Beitrag zum Bewusstsein für die
Natur geleistet. Die Aussicht zum Wiehengebirge lade zum Verwei-
len ein. Die Umsetzung dieses Projekts wurde durch die großzügige
Unterstützung verschiedener Akteure ermöglicht. Spenden aus priva-
ter Hand wie auch vom Tourismusverein Ostercappeln e.V. trugen
ebenfalls zur Realisierung bei wie auch unsere Gemeinde, die die
Sitzbank aus ihrem Bestand bereitstellte. Die Gemeinde und ihre
Mandatsträger waren ebenfalls maßgeblich an der Organisation und
Umsetzung beteiligt.
Informationstafeln geben Auskunft über das Pflanzjahr und die ver-
schiedensten Baumarten im Park. Ein QR Code ist ebenfalls instal-
liert. 
Der Jahresbaumpark Schwagstorf ist für alle Menschen gedacht, so-
wohl für einzelne Personen, Familien, Senioren und auch für Grup-
pen aus Kindergärten, Schulen ...  
Alle Besucher sind herzlich eingeladen, den Baumpark zu erkunden
und sich von der Vielfalt inspirieren zu lassen.

Verfasserin: Andrea Wilmering   
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Von links, hinten: Reinhard Broermann, Reinhard Wolff, 
Ortsbürgermeister Friedrich Steffen, 

vorne: Andrea Wilmering, Maike Schlichting, Jana Broeker-StockhoffDer neue Vorstand: von links hinten: Franz-Josef Trentmann, 
Ingo Smekal, Andreas Dultmeyer, Stefan Klöcker, Herman Schlarmann.

Vorne: Heinz-Josef Klanke, Heinz-Josef Ellermann, Julian Klöcker. 
Es fehlt: Alfons Dultmeyer 
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Jägerschaft Wittlage e.V.
Kinderstube Natur: 

Rücksicht nehmen auf heimische Wildtiere 
Im Frühjahr erwacht die Natur zu neuem Leben
 – im wahrsten Sinne des Wortes: Die Brut-,
Setz- und Aufzuchtzeit vieler heimischer Wild-
tiere ist gekommen. Daher gilt ab dem 1. April
bis zum 15. Juli in Niedersachsen die Anlein-
pflicht für Hunde im Wald und in der freien
Landschaft. Die Jägerschaft Wittlage bittet daher
alle Naturfreunde und Erholungssuchende in

den kommenden Wochen um erhöhte Rücksichtnahme beim Spa-
ziergang in der freien Natur.
„Ob Rehkitz, Junghase oder Fasanenküken, die Natur gleicht im
Frühjahr einer einzigen Kinderstube“, so Jürgen Gösling, Vorsitzen-
der der Jägerschaft Wittlage. „Rücksichtnahme ist also dringend erfor-
derlich.“ Von den freilaufenden Vierbeinern gehe in dieser Zeit eine
besondere Gefahr aus, denn nicht nur die Jungtiere, auch die Eltern-
tiere seien mitunter stark gefährdet. Hochträchtige Rehe seien bei
weitem nicht mehr schnell genug, um vor stöbernden Hunden flie-
hen zu können. 
Aber auch für die Hundebesitzer gilt es, einiges zu beachten, denn
die tierische Nachwuchspflege unterscheidet sich häufig deutlich
von der des Menschen: Zum Schutz der Jungen werden diese tags-
über häufig allein gelassen. Rehkitze oder Junghasen zum Beispiel
sind so in Verbindung mit der angeborenen „Ducken-und-Tarnen-
Strategie“ für natürliche Fressfeinde fast unauffindbar. Die Muttertiere
halten sich in der Nähe auf und erscheinen nur zum Säugen.
Solch scheinbar verlassene Jungtiere sollten Spaziergänger auf kei-
nen Fall anfassen oder gar mitnehmen. Das Jungwild nimmt bei Kon-
takt sofort den Menschengeruch an. Das zurückkommende Mutter-
tier wird durch diesen Fremdgeruch sofort abgeschreckt – die Jung-
tiere werden so tatsächlich zu Waisen. „Falsch verstandene Tierliebe
bewirkt in diesen Fällen leider allzu häufig das Gegenteil“, so Gös-
ling weiter. 
„Auf den ausgewiesenen Wegen bleiben und unbedingt den Hund
angeleint führen“, fasst der Vorsitzende Gösling die wichtigsten Ver-
haltensregeln für den Spaziergang in der freien Natur zusammen.

„Auf den Spuren von Wilhelm Busch“
Der Heimatverein Hunteburg e.V.
lädt alle Interessierten zu einer
abwechslungsreichen Führung
auf das Wilhelm Busch Land ein.
In einem biografisch-künstleri-
scher Rundgang durch die Dauer-
ausstellung wird Wilhelm
Busch auf seinem künstleri-
schen Weg vorgestellt: Be-
ginnend bei der Wiege, sei-
ner Familie und der beson-
deren Kindheit Buschs wer-
den wichtige Stationen im
Leben des Künstlers und
Wissenswertes zur Geschichte seines Heimatortes Wiedensahl aufge-
zeigt.
Er kam zwischen 1894 und 1898 zu mehreren längeren Aufenthalten
nach Hunteburg, wo sein Neffe als evangelischer Pastor amtierte. 
Im Rahmen des Ortsjubiläums – 700 Jahre Hunteburg veranstaltet
der
Heimatverein Hunteburg am Sonntag, dem 05.05.2024 eine Fahrt
nach Wiedensahl.
Treffpunkt ist um 12:15 Uhr auf dem Parkplatz der ev. Kirche in
Hunteburg, von wo es in Fahrgemeinschaften nach Wiedensahl geht.
Die Führung beginnt am Alten Pfarrhaus, wo Busch bei seiner
Schwester in den 1870´er Jahren lebte und führt anschließend durch
einen historischen Ortsspaziergang zu markanten Punkten innerhalb
Wiedensahls. Sie endet im Geburtshaus von Wilhelm Busch.
Im Anschluss ist ein Kaffeetrinken geplant. Die Kosten für Fahrt, Ein-
tritt und Führung belaufen sich auf 15€ pro Person, Kaffee und Ku-
chen extra und werden zu Beginn der Veranstaltung vom Heimat-
verein eingesammelt.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher bitten wir bis zum 26.04.2024 um telefonische Anmeldung bei
Herbert Unger unter Tel.: 05475 354.
Wir werden gegen 18:00 Uhr wieder in Hunteburg sein.
Es freut sich auf euch der Heimatverein Hunteburg e.V.



Pesto vom Bärlauch und Kräuterbutter
- stand der Bärlauch bei den Vorfahren schon im Wittlager Land
auf der Speisekarte? Oder war es für die Landleute eine unbe-

kannte Fruchtpflanze? Wer hat dazu noch Informationen?
Die nachwachsende Generation in ihrer Mehrzahl entfernt sich
zusehends davon, Gemüse im kleinen Gartenbeet, einen kleinen
Kräutergarten anzulegen und die selbst angebauten Gartenfrüchte
für den Speiseplan zu verarbeiten. Möglicherweise kennen jüngere
Zeitgenossen die Bärlauch-Pflanze im Beet gar nicht; während die

Blätter des grünen Bärlauchs bis zur Blütezeit etwa im Mai geern-
tet und z.B. zu einem Pesto (dann mit Olivenöl oder als Kräuter-
butter) verarbeitet werden können, sind davon zu unterscheiden
die Blätter der ebenfalls grünen Maiglöckchen-Pflanzen. Garten-

Herzliche Einladung 
zur Frühjahrswanderung zu den 
Hünengräbern in Grambergen

– Familien sind explizit herzlich eingeladen!
Am Sonntag, dem 14. April möchten wir unter
der Leitung von Wolfgang Krumm miteinander
zu den Hünengräbern wandern.
Wir starten um 14:00 Uhr am Parkplatz „am
Mahnmal“.
Hintergrundwissen über Flora & Fauna und die
Hünengräber werden nicht zu kurz kommen. Die

Strecke ist abwechslungsreich (Wald, Wiese, Feldweg, Asphalt),
ebenerdig und für Jung & Alt und Klein & Groß gut zu bewältigen.
Es geht 4 km hin und auf anderem Wege 4 km wieder zurück.
Kinder können gut mit Fahrrädern die Wanderung „begleiten“, hier
und da „vordüsen“ und für kleinere Kinder können Bollerwagen &
Kinderwagen mitgenommen werden.
Festes Schuhwerk ist zu empfehlen.
Getränke, Kaffee, Kekse und Obst zum Teilen dürfen gerne im Ruck-
sack stecken und würden die Pause im Wald für alle versüßen!
Die Veranstaltung fällt bei Starkregen aus! 
Teilnahme auf eigene Gefahr!
Nähere Informationen gerne bei Ines Schobert, 
Verschönerungsverein Bad Essen e.V., Tel.: 0179-3906683

freunde haben einen
Tipp: die Blätter des
Bärlauchs sind daran
zu erkennen, wenn
man diese zwischen
den Fingern zerreibt
und es riecht etwas
nach Knoblauch.
Das Pesto aus dieser
Gartenfrucht wird in
der häuslichen Kü-
che aus einer belie-
bigen Anzahl grüner
Blätter hergestellt,
nach dem Waschen
werden die Blätter
zerkleinert, entweder
mit dem Wiegemes-
ser oder der Küchen-
maschine.
Bei unseren französi-
schen Nachbarn, die
für ihre Kochqualitä-
ten anerkannt sind,
steht der Bärlauch
ebenfalls als Pesto
für Salate und Nu-
delgerichte auf dem
Speiseplan. Wir ha-
ben die Vorsitzende
des Partnerschafts-
vereins Bolbec – Wittlage, Stéphanie Jeanne-Djekic, die in der
Normandie aufgewachsen ist und die in ihrem Elternhaus vermit-
telt bekam, die nährstoffreichen Gemüse und Früchte aus dem ei-
genen Anbau für den täglichen Speiseplan zu verarbeiten.
Die Zubereitung erfordert etwas Zeit, aber ist eigentlich nicht kom-
pliziert – hier die Rezepte von Stéphanie Jeanne-Djekic:
Bärlauch-Butter/Pesto – Zutaten: 20 Bärlauch-Blätter, frisch ge-
pflückt; 125 g Butter, weich und in Stücke geschnitten, ¼ Teelöffel
Salz, 
¼ Teelöffel Paprika scharf. Den Bärlauch zerkleinern und mit der
Butter, Salz und Paprika cremig verarbeiten.
Rucola-Pesto – Zutaten: 100 g Rucola-Blätter frisch gepflückt; 40 g
Parmesan in Stücken; 1 Knoblauchzehe; 40 g Walnüsse; 100 g na-
tives Olivenöl und eine Prise Salz.
Den Rucola zerkleinern, Walnüsse zermahlen. Parmesan reiben,
Knoblauch mit der Knoblauchpresse zerkleinern. Alle Zutaten mit
dem Olivenöl mischen.
Guten Appetit beim Verzehr der Produkte aus dem eigenen Garten
 – oder eben hilfsweise aus der Gemüseabteilung der Supermärkte,
dem Wochenmarkt oder den Hofläden im „Wittlager Land“.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2024 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt.
Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der Homepage
„Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtuellen Lesersaal
in der Rubrik „2. Brauchtum in Haushalten“ veröffentlicht.
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Ein Bärlauch-Busch, der etwa 20-30 cm hoch wird, hier schon sichtbar
die Blüten, die je nach Witterung etwa im Mai ihre Blütezeit haben.

Ein Becher mit frischer Kräuterbutter,
schmackhaft, vitamin- und nährstoffreich, als
frischer Brotaufstrich oder als Sauce für Nu-
delgerichte – Bärlauch wächst im Wittlager

Land und auch in der Normandie. 
Fotos: E. Grönemeyer
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Wir suchen DICH AB SOFORT in Vollzeit

Fachkraft Lager (m/w/d)

PPeerrssppeekkttiivveenn ffüürr DDIICCHH
uunnbbeeffrriisstteetteerr AArrbbeeiittssvveerrttrraagg

ZZuussaattzzlleeiissttuunnggeenn zzuumm LLoohhnn
UUnntteerrssttüüttzzuunngg bbeeii ddeerr MMoobbiilliittäätt

z.Hd. B. Culbert
Im Westerbruch 46
49152 Bad Essen
Tel. 05472 / 954998-3

www.liberco.de
b.culbert@liberco.de

Komm zu uns ins Team !Komm zu uns ins Team !

Liberco Systems GmbH
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SoVD Ortsverband Bad Essen
Gemeinsamer Kinobesuch 

in der Lichtburg Quernheim
Am 20.03.2024 fand zum ersten Mal ein
gemeinsamer Kinobesuch des SoVD-Orts-
verbandes Bad Essen statt. 36 Mitglieder
folgten der Einladung und sahen gemein-
sam den unterhaltsamen Film „Enkel für
Fortgeschrittene“ mit u.a. Heiner Lauterbach. Mit diesem Angebot
wurde nicht nur Einsamkeit entgegengewirkt, sondern auch eines der

Satzungsziele erfüllt. Die nächste gemeinsame Veranstaltung folgt am
21.05.2024 (Dienstag nach Pfingsten). Dann findet eine Tagesfahrt
zum Spargelhof Winkelmann in Rahden-Tonnenheide statt. Gegen
10 Uhr geht es mit dem Bus los. Es wird die Möglichkeit geben, an
unterschiedlichen Haltestellen zuzusteigen. Einzelheiten diesbezüg-
lich werden noch bekannt gegeben. Nach einem Spargelessen am
Mittag soll eine Moorbahnfahrt durch das Uchter Moor angeboten
werden. Anschließend ist ein gemütliches Kaffeetrinken, ebenfalls
auf dem Hof Winkelmann, vorgesehen. Die Rückkehr nach Bad Es-
sen ist für etwa 18.30 Uhr geplant. Die Kosten belaufen sich für Mit-
glieder des SoVD-Ortsverbandes Bad Essen auf € 35, für alle anderen
Interessierten auf € 72. Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsa-
men Tag und hoffen auf reges Interesse.

Im Namen des Vorstandes, Dr. Michaela Böster, Schriftführerin   

Herzlich willkommen!
Seit 2020 unterstützen wir den Verein Nicanor
unter der Leitung von Diakon Karapeth in Ar-
menien. Spenden mit dem Verwendungs-
zweck „Armenien“ leiten wir an den Verein
Nicanor weiter. Hiervon werden Kinder und
deren Familien vor Ort sowie Flüchtlingsfami-

lien aus dem Gebiet Berg Karabach unterstützt. Die von uns weiter-
geleiteten Spenden kommen 1:1 bei den Menschen an, die unsere
Unterstützung dringend benötigen.

Bereits in 2022 hat uns eine Gruppe armenischer Jugendlicher unter
der Leitung von Diakon Karapeth und in Begleitung einer Übersetze-
rin besuchen können. Im Rahmen eines Austauschprogrammes war
dieses Jahr wieder eine Gruppe in der Kirchengemeinde Lintorf zu
Besuch.
Die Einladung sich das Tabita-Haus in Wehrendorf anzusehen und
sich vor Ort über die Arbeit unseres Vereins zu informieren, hat die
Gruppe sehr gerne angenommen. Als Erinnerung an diesen Besuch
wurde ein Bild mit Handabdrücken aus 2022 erweitert und wird uns
bis zu einem nächsten Treffen an unsere gemeinsame Zeit erinnern.
Es ist immer etwas Besonderes, die Menschen aus unseren Projekten
persönlich willkommen zu heißen und kennenzulernen!

Ihr Team vom Freundeskreis Tabita e.V.   

Die BNE-Gruppe der Wilhelm-Busch-Schule, deren Engagement für
Bildung, Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung bereits bekannt
ist, hat dieses Projekt ins Leben gerufen, um die Ideale der BNE in
die Tat umzusetzen. Gemeinsam mit engagierten Bürgerinnen aus
Hunteburg haben die Mitglieder der BNE-Gruppe ihre Fähigkeiten
und Ressourcen gebündelt, um einen positiven Beitrag zur Unterstüt-
zung bedürftiger Kinder zu leisten.
Die Idee, Kissen für das DRK-Bohmte zu nähen, entstand aus einem
tiefen Mitgefühl für Kinder in Notlagen. Die BNE-Gruppe erkannte
die therapeutische Wirkung von kuscheligen Kissen und beschloss,
diese für Kinder zugänglich zu machen, die in schwierigen Situatio-
nen Trost brauchen. Durch die Auswahl nachhaltiger Materialien und
die sorgfältige handwerkliche Verarbeitung jedes Kissens verfolgten
sie nicht nur das Ziel, Trost zu spenden, sondern auch einen Beitrag
zum Umweltschutz zu leisten.
Diese gemeinschaftliche Aktion verdeutlicht eindrucksvoll, wie Bil-
dung, Nachhaltigkeit und soziales Engagement zusammenkommen
können, um einen positiven Wandel in der Gesellschaft zu bewirken.
Sie zeigt, dass selbst kleine Handlungen große Auswirkungen haben
können, wenn sie von Mitgefühl und Gemeinschaftssinn geleitet
werden.

Gemeinschaftlicher Einsatz für Trost
und Unterstützung: 

BNE-Gruppe der Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg näht Kissen
für das Deutsche Rote Kreuz in Bohmte

In einer bemerkenswerten Initiative haben sich Lehrkräfte, Schülerin-
nen und Schüler sowie engagierte Bürgerinnen aus Hunteburg unter
dem Banner der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zusam-
mengetan, um eine Vielzahl von Kissen für das Deutsche Rote Kreuz
zu nähen. Diese liebevoll gestalteten Kissen sind dazu bestimmt,
Kindern in schwierigen Situationen, sei es bei Notfällen oder in Be-
treuungslagen, Trost zu spenden und ein Gefühl von Geborgenheit
zu vermitteln.
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(v.l.n.r.) Yannik Brockmeyer, Carina Möller, Giulietta Gruson, 
Angelika Brockmeyer, Maria Holthaus

Vogelkundliche Führung für Familien
mit Kindern
Wer piept denn da?

Wer kennt sich aus mit unseren heimi-
schen Vögeln, die jetzt zu beobachten
oder zu hören sind? Im Frühling begin-
nen unsere Vögel zu brüten. Mit ihrem
kräftigen Gesang stimmen sie in das
„Vogelkonzert“ ein und verkünden, dass sie ein geeignetes Brutrevier
gefunden haben. Hier werden sie eine Familie gründen und ihre Vo-
gelkinder großziehen.
Ohne die Vögel zu stören, werden wir versuchen, sie zu entdecken
und zu beschreiben. Wie sieht ihr Federkleid aus? Welche Form hat
der Schnabel? Sitzen sie hoch im Baum oder in niedrigen Sträu-
chern? Wenn wir ganz leise sind, können wir ihrem Gesang lauschen
und schon einige Vogelarten unterscheiden.  
Wenn vorhanden, bitte ein Fernglas und Bestimmungsbücher mit-
bringen. Wetterangepasste Kleidung und gute Laune helfen immer.
Los geht es Samstag, den 19.�04.�2024 um 19:00 Uhr am Kubikus
Gebäude, die Führung dauert ca. 1 Stunde und ist kostenlos. Eine
Anmeldung wäre schön, ist aber nicht zwingend erforderlich. Dr. Bir-
git ten Thoren wird uns als fachkundige Ornithologin in die Welt der
Vögel entführen. Mehr Infos unter: www.kubikus-badessen.de oder
0151/20149747



Digitalisierungswoche mit Tipps und
Tricks im OnlineBanking

Vereinigte Volksbank informiert 
vom 22. bis 26. April 2024 in ihren Filialen 

Bereits zum 3. Mal bietet die Vereinigte Volksbank ihren Kunden im
Rahmen einer Digitalisierungswoche vom 22. bis 26. April 2024 in
ihren Filialen Informationen zu modernen Finanzlösungen, den viel-
fältigen Möglichkeiten im Bereich der digitalen Bankdienstleistungen
und zum Thema Sicherheit im OnlineBanking. An zusätzlich einge-
richteten ServicePoints für die Digitalberatung können sich interes-
sierte Kunden:innen und solche, die es werden wollen, informieren –
unverbindlich und ohne Termin. Für alle „Online-Neulinge“ bietet
die Bank als Service „Banking to go“. 
Das heißt, der OnlineBanking-Vertrag wird direkt vor Ort erstellt und
die Kundin bzw. der Kunde verlässt mit vollständig eingerichtetem
OnlineBanking inkl. der dazugehörigen Apps die Filiale. Die Exper-
ten der Vereinigten Volksbank unterstützen bei der Installation und
helfen bei den ersten Schritten.
Übrigens: Für jeden neuen OnlineBanking-Vertrag, der innerhalb der
Digitalisierungswoche in einer Filiale der Vereinigten Volksbank ab-
geschlossen wird, spendet die Bank 5 Euro an den Jugendtreff TriO
Bad Essen.
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Über den Jugendtreff TriO Bad Essen:
Die offene Kinder- und Jugendarbeit im Jugendtreff TriO Bad Essen
richtet sich an alle Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen
aus der Gemeinde. Unabhängig von Geschlecht, finanziellen Mit-
teln, religiöser oder ethnischer Zugehörigkeit und sozialen Verhält-
nissen können alle an den Angeboten teilnehmen. Es gibt verschie-

dene Öffnungszeiten, Angebote, Gruppen, Projekte und Veranstal-
tungen, die immer an die Interessen der jungen Menschen anknüp-
fen und von ihnen selbst mitgestaltet werden können. So bestehen z.
B. Möglichkeiten, sich einfach nur mit Freunden zu treffen, aber
auch sich sportlich zu betätigen, Konzerte zu besuchen oder mitzu-
gestalten, kreativ tätig zu sein oder sich politisch zu engagieren. Da-
rüber hinaus steht das pädagogische Fachpersonal den jungen Men-
schen auch für Beratungen bei unterschiedlichsten Problemen zur
Verfügung.
Weitere Infos zur Digitalisierungswoche finden Sie unter 
vbank.de/digiwoche ▼

500 Euro kamen bei der zweiten Digitalisierungswoche der Vereinigten
Volksbank im September 2023 zusammen. Volksbank-Vorständin Beate

Jakobs, Holger Benitz und Baufinanzierungsspezialist Andreas 
Plogmann überreichten den symbolischen Spendenscheck an die Ver-

antwortlichen der Obdachlosen-Unterkunft Glandorf. Durch ihr Ehren-
amt kann den „Berbern“ eine Unterkunft und Rückzugsort gegeben
werden. Das Projekt finanziert sich ausschließlich durch Spenden.

Sportverein Wimmer 1947 e.V. 
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung
am Freitag, dem 03. Mai 2024, um 20.00 Uhr in der

Wimmer Schule, Wimmerstraße 43 - 49152 Bad Essen
Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Jubilare
3. Tätigkeitsberichte

a) 1. Vorsitzende
b) Sportwart und Berichte aus den einzelnen 
Abteilungen
c) Kassenwart

4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache über diese Berichte 
6. Entlastung des Vorstandes
7. Mitgliedsbeiträge
8. Satzungsänderungen (diese sind im Aushang an der 

Mehrzweckhalle einzusehen)
9. Neuwahlen 

Amtsdauer 2 Jahre: 1. Vorsitzende, Schatzmeister, Vorstand Info 
und Medien sowie Vorstand Personal
Amtsdauer 1 Jahr: 1. stellvertretende Vorsitzende, 
Vorstand Tischtennis und Turnen, Vorstand Fußball sowie 
Vorstand Gebäude und Infrastruktur
Kassenprüfer für 2 Jahre

10. Anträge und Verschiedenes 
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum
26.04.2024 an den Vorsitzenden zu stellen.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme an der Mitglieder-
versammlung.
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Einladung zum NAGUT-Bürgerdialog
zum Thema „Wasser“ in Bad Essen

Nach dem erfolgreichen Auftakt zum Thema „Klimaresiliente Sied-
lungs- und Freiraumentwicklung“, bei dem sich über 100 interessierte
Bürgerinnen und Bürger eingefunden hatten, setzen wir unsere Veran-
staltungsreihe am 16.04.2024 um 19:00 Uhr bei HÖGERS, Kirchplatz
25 in Bad Essen im bewährten Format einer Vortragsveranstaltung mit
anschließender Podiumsdiskussion fort, zu der wir herzlich einladen.
Diesmal geht es um das Thema:
„Klimawandel - Auswirkungen auf die öffentliche Wasserversorgung“
In Zeiten des fortschreitenden Klimawandels ist die Trinkwasserversor-
gung der Gemeinde Bad Essen keine einfacher werdende Aufgabe. Ins-
besondere dann nicht, wenn von Fachleuten bis 2030 ein Mehrbedarf
von ca. 20 % prognostiziert wird. Der gerade vergangene, sehr nieder-
schlagsreiche Winter und die Dürresommer der vergangenen Jahre zei-
gen die aktuellen und zukünftigen Herausforderungen. Eine der zent-
ralen Fragen ist beispielsweise, wie die Niederschläge der Wintermo-
nate im Boden zu halten sind, so dass sie zur Grundwasserneubildung
beitragen und nicht nur oberflächlich abfließen.
Herr Uwe Bühning, Geschäftsfüh-
rer des Wasserverbandes Wittlage,
wird als Referent des Vortrags zu
diesen Themen ausführlich Stellung
nehmen.
Herr Bühning wurde als Geschäfts-
führer des Wasserverbandes Wittla-
ge und des Unterhaltungsverban-
des Nr. 70 „Obere Hunte“
(UHV70) im Januar 2022 zum Vi-
zepräsidenten des Wasserverbands-
tages Bremen/Niedersachsen/Sach-
sen-Anhalt gewählt. Er verfügt über
eine langjährige Berufserfahrung
und fundierte Sachkenntnis in den
Bereichen Siedlungswasserwirt-
schaft, Gewässerunterhaltung, Ge-
wässerentwicklung und Land-
schaftspflege, Trinkwasserversor-
gung und Abwasserentsorgung,
Hochwasser-, Küsten- und Grund-
wasserschutz. Er versteht sich als
Moderator scheinbar gegensätzli-
cher Interessen, die aber letztend-
lich doch ein gemeinsames Ziel ha-
ben, nämlich den Schutz unserer
Ressourcen zum Erhalt unserer Le-
bensgrundlage und unseres Wohl-
standes.
An der anschließenden Podiums-
diskussion nehmen neben Herrn
Bühning auch Frau Audrey Aver-
diek (Dipl.-Geol., Bodenkundlerin,
stellvertretende Vorsitzende des Re-
gionalgruppe Nord des Bundesver-
bandes Boden e.V., Landwirt-
schaftskammer Osnabrück) sowie
Herr Michael Kipsieker (Dipl.-Ing.
Bau., Wasser- und Siedlungswasser-
wirtschaft, Ingenieurbüro HI Nord,
Lehrbeauftragter an der Hochschu-
le Osnabrück) als Fachleute teil.
Politikerinnen und Politiker aus der
Gemeinde Bad Essen sind als Podi-
umsteilnehmende ebenfalls einge-
laden worden.
Fragen aus dem Publikum sind -
wie gewohnt - ausdrücklich er-
wünscht!
Die Moderation der Podiumsdis-
kussion wird Herr Prof. Dr.-Ing.
Olaf Hemker, Hochschule Osna-
brück übernehmen. Herr Prof.
Hemker vertritt an Fakultät Agrar-
wissenschaften und Landschaftsar-
chitektur seit 2003 u.a. die Berei-
che Tiefbau, Entwässerungstechnik
sowie Wasserbau und Siedlungs-
wasserwirtschaft.
Veranstalter ist die Bürgerinitiative
NAGUT, NAchhaltig und GUT
leben in ganz Bad Essen, 
E-Mail: info@nagut.org, 
Internet: www.nagut.org; c/o 
Dr. Birgit tenThoren, Bornweg 13a,
49152 Bad Essen       

Impulsberatung Nachfolge am 18. April
Landkreis Osnabrück. Für je-
des Unternehmen kommt ein-
mal der Zeitpunkt, an dem
die Firma eine Nachfolgelö-
sung benötigt. Dieses wichtige Ereignis muss frühzeitig vorbereitet
und gut geplant werden. Um Unternehmen im Landkreis Osnabrück
im Betriebsnachfolgeprozess zu unterstützen, bietet die Wirtschafts-
förderung des Landkreises Osnabrück, WIGOS, am Donnerstag, 18.
April 2024, eine kostenfreie Impulsberatung zum Thema Nachfolge
an. In diesem rund einstündigen Gespräch geht es um einen ersten
Überblick über die wichtigsten Eckpunkte und Handlungsfelder im
Rahmen einer Betriebsnachfolge. In den absolut vertraulichen Termi-
nen im Zeitraum zwischen 13.30 und 18.30 Uhr können aber auch
schon konkrete Problemstellungen besprochen werden. Die Impuls-
beratung Nachfolge kann außerdem bei Bedarf Auftakt zu einer wei-
terführenden Unterstützung sein. 
Eine Anmeldung unter der Rufnummer 0541 501 2468 oder per 
E-Mail an schulenberg@wigos.deist erforderlich. 



kunft wird sich dieses Problem noch verschärfen, wenn nicht entge-
gengewirkt wird. Eine Lösung für dieses Problem besteht in der An-
werbung qualifizierter Fachkräfte aus dem Ausland. Erzieherinnen
und Erzieher aus Spanien zu rekrutieren, ist das Ziel eines gemeinsa-
men Pilotprojekts des Fachkräftebüros der WIGOS Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Osnabrücker Land, der Bundesagentur für Arbeit,
den Berufsbildenden Schulen Melle sowie der Zentralen Auslands-
und Fachvermittlung, ZAV. Zudem wird das Projekt durch das IQ
Netzwerk und die Wirtschaftsförderung der Stadt Osnabrück, WFO,
begleitet.
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung in den Berufsbildenden
Schulen Melle stellten die Projektverantwortlichen den Einrichtungen
im Landkreis und in der Stadt Osnabrück das Projekt und das Vorge-
hen vor. Dabei standen Themen wie das Matching von Bewerbern
und Bewerberinnen mit Einrichtungen, Kosten, Anmeldefristen und
die Integrationsbegleitung auf der Agenda. „Es ist wichtig, dass wir
die Einrichtungen in unserer Region unterstützen und ihnen diese
Option ermöglichen, um so einen Beitrag zum Abmildern des Fach-
kräftemangels zu leisten. Angesichts der Problematik ist es wichtig,
dass die Fachstellen an einem Strang ziehen“, betonen Lars Hirse-
land, Bereichsleiter bei der Agentur für Arbeit Osnabrück, und San-
dra Schürmann, Leiterin des WIGOS-Fachkräftebüros.
Der Projektablauf ist klar definiert: „Es gibt einen vorgesteuerten Vor-
bereitungsdeutschkurs im Heimatland, sodass die internationalen
Fachkräfte mit qualifizierten B1 Deutschkenntnissen nach Deutsch-
land einreisen können“, erläutert Guido Klemm von der ZAV. „An-
schließend werden die Kräfte hier im Wechselmodell zwischen
Schule und Kinderbetreuungseinrichtung eine praxisorientierte Qua-
lifizierung für ein Jahr absolvieren, sodass diese nach Abschluss als
anerkannte Fachkräfte in den Einrichtungen arbeiten können“, ergän-
zen Elke Trendelkamp und Nicole Wischmeyer von den Berufsbil-
denden Schulen Melle. Los
geht es voraussichtlich Anfang
August. Dann sollen mehr als
20 Spanier und Spanierinnen
in das Projekt starten. Die ZAV
und die Agentur für Arbeit Os-
nabrück unterstützen das Pro-
jekt auch finanziell bei den
Rekrutierungs-, Ausbildungs-
und Gehaltskosten.
„Die WIGOS übernimmt bei
dem Pilotprojekt die Integrati-
onsarbeit für alle Einrichtun-
gen aus dem Landkreis Osna-
brück“, erläutert Katja Kißler,
die als Ansprechpartnerin des
WIGOS-Fachkräftebüros für
das Projekt zuständig ist. Da-
runter fallen Aufgaben wie die
Begleitung von Behördengän-
gen zur Anmeldung in der
neuen Umgebung, Unterstüt-
zung bei der Orientierung am
neuen Wohnort und insbeson-
dere das „Ankommen im
Landkreis“ in Form von unter-
schiedlichen Veranstaltungsan-
geboten, aber auch das Ken-
nenlernen der Freizeit- und
Sportmöglichkeiten in der Re-
gion. „Nach einer entspre-
chenden sprachlichen Schu-
lung könnten die angeworbe-
nen Kräfte eine wertvolle Er-
gänzung des vorhandenen Per-
sonals darstellen“, darin sind
sich die Beteiligten einig.   

29

3. Leserbrief zum 
geplanten Tonabbau im 

Trockenverfahren auf dem
Wehrendorfer Berg in
Mönkehöfen und zum 

Regionalen 
Raumordnungsprogramm

RROP
Am 02.04.2024 hat sich der Ei-
gentümer der Ackerfläche in ei-
nem Artikel im „Wittlager Kreis-
blatt“ zu dem Vorgehen und dem
Kenntnisstand der IGEL-WM geäu-
ßert. Die Interessengemeinschaft
möchte dazu klarstellen, dass sie zu keiner Zeit behauptet hat, etwas
über finanzielle Absprachen oder vertragliche Regelungen zu wissen. 
Wir freuen uns, dass ein erstes persönliches Gespräch zwischen dem
Eigentümer und 2 Anliegern stattgefunden hat. Herr Berner weist da-
rauf hin, dass er „Herr des Verfahrens“ sei, wir haben  Zweifel, ob
das so bleibt. Sobald die Ackerfläche im „Regionalen Raumord-
nungsprogramm“ (RROP) zur Ausbeutung vorgesehen wird, befürch-
ten wir Anlieger nicht, OB der Antrag von Fa. Wienerberger gestellt
wird, sondern nur noch WANN und welche Auflagen der Landkreis
Osnabrück erteilt. 
Am 16.04.2024 um 19.30 Uhr findet die nächste Ortsratssitzung im
Feuerwehrhaus Wehrendorf statt, ein Thema wird der mögliche Ton-
abbau sein. Alle Interessierten sind eingeladen, sich  hier über das
Thema weiter zu informieren.  

Die letzte Entscheidung zur Überarbeitung des RROP  fällt im Kreis-
tag, vermutlich zum Jahreswechsel 2024/2025“ Zitat LK OS. Unter:
https://www.landkreis-osnabrueck.de/fachthemen/bauen/regionales-
raumordnungsprogramm-rrop kann sich jeder interessierte Bürger
des Landkreises Osnabrück informieren und sollte die Chance nut-
zen, um eventuelle Einsprüche darzulegen. 
Wir bleiben als Interessengemeinschaft dabei, der Tonabbau auf dem
Wehrendorfer Berg/ in Mönkehöfen muss zum Wohl der Allgemein-
heit, der Natur und der Anlieger verhindert werden.
Dass wir dabei auf Unterstützung vieler Menschen zählen dürfen,
freut uns! 
Stand 07.04.2024 haben bereits über 1240 Menschen die Petition
unterstützt. Diese Liste wird hoffentlich bis zum Ende der Frist zur
Stellungnahme seitens der Anwohner weiter anwachsen und dann
dem Landkreis Osnabrück übersandt.
Besuchen Sie uns auf www.IGEL-WM.de und unterstützen weiterhin
unsere Petition unter openpetition.de/Tonabbau

Interessengemeinschaft für den Erhalt des 
Landschaftsschutzgebietes Wehrendorfer Berg und Mönkehöfen 

Pilotprojekt zur Rekrutierung spanischer
Erzieherinnen und Erzieher gestartet

Informationsveranstaltung in den BBS Melle für 
interessierte Einrichtungen 

Landkreis Osnabrück. Der zu-
nehmende Mangel an Fach-
kräften beschäftigt auch das
Bildungswesen: Schon heute

fehlen in vielen Einrichtungen Erzieherinnen und Erzieher. In Zu-



Auf den Gipfel für den guten Zweck!
12. Osnabrücker Gipfelsturm am 27. April 2024

Osnabrück. Erneute Rekord-Anmelde-
zahl: Auch beim zwölften Mal schafft
es der Benefizlauf der Diakoniestiftung
Osnabrück, seine Anmeldezahlen aus
den letzten Jahren zu toppen. Am
Samstag den 27. April 2024 erfolgt der
Startschuss.

Als Auftakt der Laufserie „ACTIVE Dreierpack“ ist der Gipfelsturm
mit seinen Gegebenheiten etwas ganz Besonderes. Bereits über 680
potenzielle Läuferinnen und Läufer haben sich online für den dies-
jährigen Gipfelsturm angemeldet.
Die Strecke des Gipfelsturms ist aufgrund der Distanz (10,7 km) und
des Streckenprofils mit starken Steigungen und einer besonderen
Schwierigkeit (269 Treppenstufen hoch zum Piesberg) nicht für jeden
geeignet. Doch besonders der Einlauf ins Ziel mit dem entsprechen-
den Ausblick vom Piesberg lohnt sich. Alle, die hier sportlich am
Start sind, laufen obendrein für einen guten Zweck.

Der Benefizlauf unterstützt in diesem Jahr die TelefonSeelsorge Os-
nabrück. Über 10.000 Anrufe und Chatkontakte nimmt die vor über
40 Jahren gegründete TelefonSeelsorge Osnabrück im Jahr entgegen.
Einsamkeit, Krankheit, Ängste und Depressionen spielen hier eine
große Rolle. 80 Ehrenamtliche teilen sich den täglichen Rund-um-
die-Uhr-Dienst. Mithilfe der Erlöse des diesjährigen Gipfelsturms sol-
len die wichtigen Fortbildungsangebote und die Arbeit der Telefon-
Seelsorge gesichert werden.
Ermöglicht wird der großartige Benefit erneut durch die zahlreichen
Unterstützungen und Spenden: Neben Hauptsponsor Enercity aus
Hannover beteiligen sich viele Firmen und Unternehmen aus der Re-
gion und natürlich sind es wieder die Rettungsdienste und die vielen
ehrenamtlich Helfenden, die dem Lauf zu einem gut begleiteten
Zieleinlauf verhelfen.
Wie bereits im letzten Jahr findet die Siegerehrung direkt am Ziel
oben auf der Felsrippe statt. Für Fans, die den Weg nicht zu Fuß auf
die Klippe schaffen, gibt es einen Bustransfer. Dieser Shuttle ist ab
10:30 Uhr auf der Strecke vom Parkplatz Hyde-Park zum Zieleinlauf
auf dem Piesberg unterwegs.
Interessierte Läuferinnen und Läufer können sich online über
www.laufen-os.de anmelden. Die Startgebühr beträgt 10€, Nachmel-
der*innen zahlen 3€ mehr. 
Alle aktuellen Informationen, den Streckenverlauf sowie viele weite-
re Informationen finden Sie unter www.gipfelsturm-os.de.
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von links: Johannes Andrews (Vorstandsvorsitzender der Diakoniestif-
tung Osnabrück), Regina Tocke (Leiterin TelefonSeelsorge), Burkhard
Teschner (Orga-Team Gipfelsturm), Christiane Mollenhauer (Diakonie
Geschäftsführerin für das Geschäftsfeld Beratung; Vorstand Diakonie-

stiftung), Matthias Hornung (Moderator Gipfelsturm)

und klären so manchen Skandal auf. Dabei wagen wir auch einen
Blick in römische Kleiderschränke. Was ist das T-Shirt der Antike?
Wie zeigt ein römischer Bürger, dass er reich ist? Und warum war
ein Gewand aus Seide nicht für alle erstrebenswert? Der Blick in
die Gegenwart zeigt Fast-Fashion gab es auch im alten Rom und
unser eigener Kleiderverbrauch ist dem gut eingedeckten Senator
vielleicht näher als dem gezwungenermaßen minimalistischen
Sklaven? Eine Ausstellung rund um die Kleidung im antiken Rom
mit überraschenden Ein- und Ausblicken.

Familienführung in der Sonderausstellung (90. Min)
Termine: Jeden 2. und 4. Sonntag im Monat sowie an Feiertagen

in Niedersachsen, 14:00 Uhr
Die Familienführung beinhaltet das Mitmachprogramm 
>>Toga nähen für Kuscheltiere<< 
Die Führung kostet 4,00 € pro Person, zzgl. Eintritt. 
Familien zahlen pro Führung höchstens 12,00€ zzgl. Eintritt. 
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-
200 oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de
wird empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter 
Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ti-
cketshop.

Öffentliche Führung in der Sonderausstellung (60. Min)
Termine: sonntags sowie an Feiertagen, 16:00 Uhr

Die Führung kostet 4,00 € pro Person, zzgl. Eintritt. 
Familien zahlen pro Führung höchstens 12,00€ zzgl. Eintritt. 
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter 
Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wo-
chenende ist eine Anmeldung unter 
Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ti-
cketshop.

Familiensonntag im Varusschlacht Museum
Datum: Sonntag, 5. Mai 2024, ab 14:00 Uhr

Das Programm am Familiensonntag startet mit einer Führung
durch die Dauerausstellung (90. Min), bei der Jung und Alt mehr
über die Ereignisse der Varusschlacht, das Leben der Römer und
Germanen und die Ausgrabungen erfahren. Nach der Führung bie-
tet das >>Mittmachprogramm im GrabungsCamp<< Kindern die
Möglichkeit selbst zum Werkzeug zu greifen und in einer insze-
nierten Grabung Funde fachgerecht freizulegen. 
Familien zahlen am Familiensonntag nur den Eintritt. Kinder unter
sechs Jahren haben freien Eintritt. Es fallen Materialkosten von
3,00 € für das Mitmachprogramm an. Eine Anmeldung beim Bu-
chungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Erlebnisführung „Unterwegs mit Laetitia“ (60 Min.) 
Datum: Samstag, 11. Mai 2024, 16:00 Uhr

Die römische Händlerin Laetitia nimmt Besucher mit ins Jahr 9 n.
Chr. und plaudert den neuesten Klatsch und Tratsch aus Varus´
Tross aus. Als Zeitzeugin berichtet sie aus erster Hand von den Er-
eignissen der Schlacht und verrät pikante Details zu den Kalkrieser
Funden und ihren einstigen Besitzern. 
Die Führung kostet 5,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim Bu-
chungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Neu! Kinderführung „Opa Reiko ermittelt in Kalkriese“ 
Datum: Samstag, 18. Mai 2024, 16:00 Uhr 

Was für ein Glück, das Varusschlacht-Museum hat einen neuen
Wachmann: Opa Reiko alias Peter Badstübner, bekannt aus der
beliebten TV-Serie „Die Pfefferkörner“. Und er hat erst kürzlich
seinen Dienst in Kalkriese angetreten. Ein ruhiger Job wird es je-
doch nicht, denn gleich zu Anfang verschwindet ein wertvolles
Objekt samt Kiste! Aber was ist passiert? Waren hier Einbrecher
am Werk? Um diesen Fall zu lösen, braucht Opa Reiko tatkräftige
Unterstützung! In der Ausstellung zur Varusschlacht geht es auf
Spurensuche. Spürnasen ab 9 Jahren sind gefragt und können Opa
Reiko mit Sachverstand und cleveren Ideen unterstützen.
Die Kinderführung dauert 90 Minuten und kostet 5,00 € pro Kind
zzgl. Eintritt. Angesprochen sind Kinder im Alter zwischen 9 und
13 Jahren. Eine Anmeldung wird empfohlen. Tickets für Führungen
sind bequem online unter www.kalkriese-varusschlacht.de       ➤

Termine Mai 2024

Dressed – Rom Macht Mode
Sonderausstellung 27. April bis 24. November 2024 

Die Ausstellung zur Kleidung im antiken Rom ab 27. April im Va-
russchlacht-Museum
In unserer diesjährigen Sonderausstellung „Dressed – Rom Macht
Mode“ machen wir uns auf die Suche nach der Fashion-Ikone des
alten Rom, zeigen die beliebtesten Kleidungsstücke der Römer
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buchbar. 
Für Fragen und Reservierungen
ist der Buchungsservice unter 
Tel. 05468 - 9204-200 oder per
E-Mail 
fuehrungen@kalkriese-
varusschlacht.de erreichbar. 

Große Parkführung: 
Tatort Varusschlacht (90 Min.)

Datum: Samstag, 18. Mai 2024,
16:00 Uhr

Am Tatort der Varusschlacht wer-
fen Besucher einen Blick auf bisher gesicherte Indizien. Anhand
von Repliken wird an den Originalfundorten das Tatgeschehen vor
mehr als 2000 Jahren rekonstruiert. Die Führung gibt Einblicke in
die spannende archäologische Ermittlungsarbeit der beteiligten
Wissenschaftler. Sie dauert 90 Minuten und kostet 4,00 € zzgl.
Eintritt.
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-
200 oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de
wird empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter 
Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ti-
cketshop.

Internationaler Museumstag
Datum: Sonntag, 19. Mai 

Am Internationalen Museumstag ist der Eintritt kostenlos, es müs-
sen nur die Führungen gezahlt werden.

Mit Schwert und Schild – Triff den Römer und Germanen in der
Ausstellung (90 Min.) 

Datum: Samstag, 25. Mai 2024, 16:00 Uhr
Ausgestattet mit authentischer Kleidung und Bewaffnung nehmen
ein Römer und ein Germane die Besucher mit in die Ausstellung.
In der Führung dreht sich alles um die Ausrüstung und Kampftech-
nik zur Zeit der Varusschlacht. Wie waren die Römer und Germa-
nen ausgestattet und welche Vor- und Nachteile hatten die ver-
schiedenen Waffen? Welche Kampftechniken wurden angewandt
und warum? Und woher wissen wir das alles eigentlich so genau?
Bei kleineren Darbietungen geben Römer und Germane Einblicke
in die Technik und das Training der ehemaligen Kontrahenten.
Das Programm dauert 90 Minuten und kostet 5,00 € pro Person
zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter 
Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Öffentliche Führungen durch die Dauerausstellung zur 
Varusschlacht (60 Min.) Termine: samstags, 14:30 Uhr; 

sonn- und feiertags, 11:30 Uhr und 14:30 Uhr
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt. 
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-
200 oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de
wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Familienführung in der Dauerausstellung (90 Min.)
Termine: Jeden 1. Und 3. Sonntag im Monat, 14:00 Uhr 

Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt 
(Familien zahlen max. 12,00 € zzgl. Eintritt). Eine Anmeldung
beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder 
per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird emp-
fohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.
Sommeröffnungszeiten von April bis Oktober
>>Täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr

Online-Ticketshop unter 
https://vivenu.com/seller/varusschlacht-im-osnabrucker-land-
museum-und-park-kalkriese-owsi 
Varusschlacht im Osnabrücker Land gGmbH
Museum und Park Kalkriese
Venner Str. 69, 49565 Bramsche-Kalkriese
Tel: 05468 9204-0, Fax: 05468 9204-45
www.kalkriese-varusschlacht.de
kontakt@kalkriese-varusschlacht.de Änderungen vorbehalten   

AWIGO-Schadstoffmobil
kommt nach Bohmte

Bohmte. Wer seinen Keller entrümpelt hat und
nun Sonderabfall in kleinen Mengen entsorgen
möchte, ist beim Schadstoffmobil genau richtig.
Die AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osna-
brück GmbH bietet allen Privathaushalten am
Samstag, dem 13.04.2024 auf dem Parkstreifen
der Sporthalle, an der Tilingstraße in der Zeit von
9.00 bis 12.00 Uhr den kostenlosen Entsorgungs-
service an.

Folgendes kann in haushaltsüblichen Mengen zum Schadstoffmobil
gebracht werden: Abbeizmittel, Batterien und Bleiakkus, Energiespar-
lampen, FCKW-haltige Stoffe, Feuerlöscher, Foto- und Hobbychemi-
kalien, Frostschutzmittel, Holzschutzmittel, Lack- und Farbeimer aus
Kunststoff oder Metall, Laugen, Leuchtstoffröhren, Pestizide, Pflan-
zenschutzmittel, Ölfarben, Quecksilber, Rostumwandler, Salmiak,
Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spiritus sowie Spraydosen.
Völlig ausgehärtete Farbreste und ausgetrocknete Pinsel können über
die Restmülltonne entsorgt werden, da die schadstoffhaltigen Löse-
mittel in den Farben bereits verdunstet sind. Aufgrund der Rücknah-
mepflicht für den Handel bei Altöl kann dieses nicht bei dem
Schadstoffmobil entgegengenommen werden.
Wer größere Mengen von Sonderabfällen abgeben möchte, möge
bitte seine Anlieferung im Service Center der AWIGO unter der Tele-
fonnummer (0 54 01) 36 55 55 anmelden. Hier werden auch gerne
weitere Rückfragen zur Schadstoffentsorgung beantwortet. 

Sonderabfälle wie die hier abgebildeten können Privathaushalte beim
AWIGO-Schadstoffmobil entsorgen. Foto: AWIGO/Tino Krieger.



Welfenspeise – ein kulinarisches
Highlight auch im „Wittlager Land“

hier wurde einst das Adelsgeschlecht der „Welfen“ verehrt.
Die „Welfenspeise“ ist ein leckeres und hochwertiges Dessert. Mit
Puddingpulver aus der Tüte ist diese Süßspeise leider nicht herzustel-
len. Die Zubereitung ist schon aufwendiger. Die „Welfenspeise“ ist
eine der wenigen landestypischen Spezialitäten für Niedersachsen.
Leider trauen sich viele jüngere Hobby-Köchinnen und Köche nicht
mehr an dieses aufwendige Produkt heran.
Wir haben deshalb der berufserfahrenen Hauswirtschafterin An-

negret Teckemeyer, die als Ruheständlerin ehrenamtlich im Team
„Verpflegung“ des DRK-Kreisverbandes Wittlage mitwirkt, über die
Schulter geschaut, wie sie diese beliebte Süßspeise zubereitet.
Es gab vor etlichen Jahren in der Region einen schrecklichen Un-
glücksfall mit dieser Süßspeise. In einem Restaurant wurde in heißer
Sommerzeit bei einer Familienfeier „Welfenspeise“ angeboten, die
der Familie auch gut schmeckte, nichtahnend, dass sich in dem un-
tergehobenen Eischnee Salmonellen eingenistet hatten. Ein Kleinkind
aß davon und erkrankte mit lebenslangen Folgen. Die Anteilnahme
am Schicksal dieses Kindes war riesengroß; für die Familie begann
eine unendliche Leidenszeit. Viele Gastronomiebetriebe strichen fort-
an diese Süßspeise aus ihrem Programm wegen des Risikos einer Sal-
monellen-Infektion. Die Lehre daraus: Roh wird weder Ei-Gelb noch
Ei-Weiß verwertet für die Welfenspeise – wenn Keime, so werden
diese heute durch kurzes Aufkochen abgetötet. So wird es auch von
Annegret Teckemeyer gehandhabt – und die Qualität des Produkts
leidet nicht unter dieser Veränderung.
Das Rezept, das Annegret Teckemeyer in der Küche einer angesehe-
nen Fleischerei anwandte und jetzt auch in der Großküche des DRK-
Kreisverbandes Wittlage: ½ Liter Milch, 40 g Zucker, 2 Pak. Vanille-
zucker, 40 g Stärke, Ei-Schnee von 4 frischen Eiern, eine Prise Salz, 4
Ei-Gelb, 80 g Zucker, ¼ Liter Weißwein, 1 Esslöffel Zitronensaft und

10 g Stärke. Dieses Re-
zept für vier Personen;
wer es hochwertiger
mag, kann auch Vanille
aus einer Schote verwen-
den.
Ist die weiße Creme-Mas-
se ziemlich steif, so
kommt die gelbe Schicht
der Weincreme mit ge-
schlagenem Eigelb,
Weißwein und Zitronen-
saft über die Pudding-
masse.
Einst soll ein Koch in
Hannover diese süße
Nachspeise kreiert ha-
ben. Warum: Die Wap-
penfarben des Welfenge-
schlechts waren „Weiß-
gelb“ und so entsprechen
die zwei Schichten dieser Süßspeise genau der Wappenfarbe der

„Welfen“ – deshalb auch der Name. Es soll die Lieblingsspeise des
damaligen Kurfürsten Ernst August zu Braunschweig und Lüneburg
gewesen sein. Die Welfen sind heute der Generation kaum mehr be-
kannt, wenn sie nicht geschichtsbewusst sind – aber der Name der
„Welfenspeise“ wird womöglich das Adelsgeschlecht noch überdau-
ern.
Und eine gut gemachte Welfenspeise verzaubert nicht nur das Auge,
sie ist auch ein Gaumenschmaus. Und in der gehobenen Gastrono-
mie oder bei seltenen Familienfeiern wird diese Spezialität als lan-
destypisches Produkt serviert. Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2024 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt.
Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der Homepage
„Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtuellen Lesersaal
in der Rubrik „21.02 DRK-Ortsverein Bad Essen e.V. - Projekt "Wittlager Mahl-
zeit“ veröffentlicht.
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Rühren, rühren, damit die Süßspeise nicht anbrennt oder klumpig wird
 – Annegret Teckemeyer ist sehr konzentriert bei ihrer Arbeit

Die mit Milch-Vanille und sehr steif ge-
schlagenen Eiweißschaum hier in Dessert-

schüsseln zum Erkalten abgefüllt. 
Fotos: Eckhard Grönemeyer

Weißgelb, die zwei Schichten der beliebten „Welfenspeise“, 
ein Hochgenuss auch im „Wittlager Land“.

Lechner: Land muss Bezahlkarte 
einheitlich einführen mit maximal 

50 EUR Bargeldabhebung
Hannover, 08.04.24. „Die beschlosse-
nen Regeln für die Bezahlkarte für Asyl-
bewerber sind ein fauler Kompromiss.
SPD und FDP opfern für den Koalitions-
frieden die bundesweit einheitliche Lö-
sung“, so der Fraktionsvorsitzende Se-
bastian Lechner zu den Beschlüssen der
Ampel bei der Bezahlkarte.
Gerade beim Thema Bargeld sei eine einheitliche und restriktive Lö-
sung nötig, um die gewünschte Wirkung zu erzielen und Überwei-
sungen ins Ausland zu verhindern.
„Die von Ministerpräsident Weil angekündigte gute Lösung bei der
Bezahlkarte ist in weite Ferne gerückt. Er muss jetzt dafür sorgen,
dass die Karte in Niedersachsen einheitlich für alle Landkreise einge-
führt wird und nicht mehr als 50 Euro Bargeld im Monat abgehoben
werden können“, so Lechner.
Der Ministerpräsident stehe hier im Wort, um die niedersächsischen
Kommunen zu unterstützen und zu entlasten. Die CDU-Fraktion
gehe davon aus, dass er sich diesmal gegen den kleineren grünen
Koalitionspartner durchsetze und die Kommunen nicht allein lasse.
„Dass die Bezahlkarte nur als eine Option ins Asylbewerberleis-
tungsgesetz aufgenommen wird und die Leistungsbehörden selbst
entscheiden können sollen, wieviel Bargeld abgehoben werden
kann, darf keine Blaupause für Niedersachsen sein,“ so der Frakti-
onschef.

Nachrichtensprecher 
Thorsten Schröder zu Gast in Bad Essen

Thorsten Schröder ist nicht nur prominentes
Gesicht der Tagesschau, er ist auch begeister-
ter Triathlet. Über seinen Weg zum „Ironman“
hat der Journalist und Volkswirt zwei lesens-
werte Bücher geschrieben und weiß entspre-
chend Interessantes aus der Welt der Nach-
richten und der Welt des Extremsports zu be-
richten.
Auf Einladung des Lions Clubs Wittlager Land
kommt Thorsten Schröder am Donnerstag, 18.

April um 19 Uhr ins Haus „Deutsch Krone“ nach Bad Essen.
Den lockeren Rahmen seines Besuches bildet das traditionelle Bene-
fiz-Essen der Wittlager Lions, bei dem wie immer ein deftiger Eintopf
gereicht wird. Der Erlös der Veranstaltung geht in diesem Jahr an die
Organisation „HelpAge“. Sie setzt sich seit vielen Jahren in mittler-
weile über 90 Ländern gegen Altersarmut sowie Diskriminierung,
Ausgrenzung und Isolation älterer Menschen ein. 
Der Lions Club Wittlager Land freut sich auf zahlreiche Gäste. 
Für die weitere Planung wird um Anmeldung unter 
uwe-buehning@t-online.de bis Montag, 15. April gebeten.
Förderverein LC: SPK Osnabrück 
IBAN: DE83 2655 0105 1552 3991 13
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950-jähriges Ortsjubiläum Bohmte
Liebe Bohmterinnen und Bohmter, wir stehen vor einem besonde-
ren Anlass – dem 950-jährigen Ortsjubiläum unserer geliebten
Ortschaft Bohmte! Um diesen bedeutenden Meilenstein gebüh-
rend zu feiern, laden wir Sie herzlich ein, gemeinsam an unserem
Festumzug teilzunehmen und die Vielfalt und den Zusammenhalt
unserer Nachbarschaften zu zeigen.
Der Festumzug findet am 18. August um 14:00 Uhr statt und wird

ein Höhepunkt unseres
Jubiläumsfestes sein.
Die bunte Parade wird
durch die Straßen unse-
res Ortes ziehen und
von verschiedenen
Nachbarschaften, Verei-
nen und Organisationen
gestaltet. Jede Nachbar-

schaft ist eingeladen, einen eigenen Wagen zu gestalten oder sich
mit fantasievollen Kostümen und Dekorationen zu präsentieren.
Wir ermutigen Sie dazu, sich von historischen Ereignissen, lokalen
Legenden oder einfach von der Schönheit unserer Umgebung in-
spirieren zu lassen.
Dieser Festumzug bietet eine wunderbare Gelegenheit, unsere Ge-
meinschaft zu stärken und neue Freundschaften zu schließen. Wir
laden Sie dazu ein, sich mit Ihren Nachbarn und Freunden zusam-
menzutun, um einen beeindruckenden Beitrag zum Festumzug zu
leisten. Teilen Sie Ideen, Ressourcen und vor allem Ihre Begeiste-
rung für unsere schöne Ortschaft Bohmte.
Um an unserem Festumzug teilzunehmen, bitten wir Sie, sich bis
zum 15. Juni anzumelden. Bitte teilen Sie uns mit, mit welcher
Gruppe oder Nachbarschaft Sie teilnehmen möchten und welche
Ideen Sie für Ihren Beitrag haben. Wir freuen uns über jede Form
der Beteiligung, sei es mit einem eigenen Wagen, als Fußgruppe
oder mit individuellen Kostümen und Dekorationen.
Für Fragen zur Teilnahme oder bei der Organisation Ihres Beitrags
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Kontaktieren Sie uns im
Rathaus einfach unter Tel. 05471-80825, Frau Daniela Börst, oder
unter boerst@bohmte.de.
Lasst uns gemeinsam Geschichte schreiben und unser Ortsjubilä-
um zu einem unvergesslichen Ereignis machen!

Mit herzlichen Grüßen, der Ortsrat Bohmte, 
der Kulturring Bohmte und die Werbegemeinschaft Bohmte   

Fahrt zur Waldbühne Ahmsen 
zum Musical „My Fair Lady“ 

am Dienstag, dem 28. Mai 2024
Eingeladen sind alle Frauen der St. LAMBERTUS Gemeinde Oster-
cappeln, die kfd Schwagstorf und alle Interessierten.
Je nach Teilnehmerzahl kostet die Fahrt 32,00 bis 35,00 €, inklusi-
ve Eintritt.
Anmeldungen bitte bis zum Donnerstag, dem 18. April bei Elisa-
beth Kleine Tel.: 563, Mechtild Koll Tel.: 713, Anita Rehme 
Tel.: 2833 und Maria Glandorf Tel.: 600.
Weitere Informationen erfolgen später. 
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.Schützenverein Stockum-Lüstringen v.1922 e.V.

Einladung zur
38. Schießsportwoche

vom 29.04. bis 10.05.2024
Beim  Schützenverein SV Stockum-Lüstrin-
gen startet vom 29.04. bis 10.05.2024 die
38. Schießsportwoche.
Der Verein möchte hierzu alle Schießsport-
vereine und Sportschützen der näheren und
weiteren Umgebung recht herzlich einla-
den.
In verschieden Disziplinen wie dem Klein-
kaliber Liegendschießen, den Freihand- und
Auflage-Wettbewerben mit dem Luftgewehr
sowie dem Luftpistolenschießen werden

wieder die treffsichersten Schützinnen und Schützen gesucht.
Die Kleinkaliber Wettbewerbe werden ab diesem Jahr auf der neuer-
richteten elektronischen Schießanlage der Firma Meyton ausgetra-
gen.
Den Siegern und Platzierten der einzelnen Schießwettbewerbe win-
ken Geldpreise. Beim Wettkampf mit der Luftpistole wird zusätzlich
das Bissendorfer Wappen ausgeschossen.
Nähere Informationen zu den Schießzeiten sowie wie eine ausführli-
che Einladung  zum Downloaden findet man auf der Homepage des
Vereins:  www.sv-stockumluestringen.de

Ca. 17.000 mal - in der Woche
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Samstag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Kirchliche Nachrichten

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 14.04. 11.00 Uhr Rückenwind-Gottesdienst des Pfarrbezirks
in Schwenningdorf

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 13.04. 17 Uhr Vorbereitungsgottesdienst zur 
Konfirmation mit Abendmahl 
und dem Gospelchor Arenshorst

So., 14.04. 10.00 Uhr Gottesdienst zur KONFIRMATION 
mit Verabschiedung von Diakonin Rhena
Wilinski, Chor „Cantate Gaudium“, 
anschl. Empfang im Gemeindehaus

Mo., 15.04. 10.00 Uhr Konfirmations-Frühstück 
Di., 16.04. 10.00 Uhr Café International

16.00 Uhr Kirchenzwerge für Kinder v. 3-6 Jahren
mit Sandra Korndorf u. Lisa Purps

Mi., 17.04. 15.00 Uhr Kirchenmäuse für Kids von 0-3 Jahren 
und Eltern mit Nadja Buschmeyer

19.30 Uhr Frauentreff
Do., 18.04. 14.00 Uhr Kirche macht fit: Hockergymnastik 

mit Hilde Sundmäker
16.00-16.45 Uhr Kinderchor „TaSpielSi“ mit Aljona Bock

für Kids von 4-7 Jahren
17.00-18.00 Uhr Kinderchor „New Voices“ mit Aljona Bock

für Kids von 8-12 Jahren
Fr., 19.04. 19.00 Uhr „Der Andere Gottesdienst“ 

19.00 Uhr Offener Jugendtreff
Ausblick: Sa., 20.04., 9 Uhr Konfirmandenunterricht, ab 10 Uhr
Garteneinsatz der Konfi-Eltern
Konzert in St. Thomas: So., 21.04., 18.30 Uhr Ein Abend mit „Elvis“;
Karten: VVK 18 € 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Donnerstags 10-12 u. 17-18 Uhr.
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: E-Mail ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: E-Mail: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 13.04. 9.00 Uhr Kleidersammlung von
Kolping auf dem Kirchplatz

So., 14.04. 10.00-11.30 Bücherei, Kirchplatz 4
11.00 Uhr Wortgottesdienst mit 

Kommunionausteilung
Di., 16.04. 20.00 Uhr Erwachsenenchor im Pfarrheim
Mi., 17.04. 15.30-17.00 Bücherei, Kirchplatz 4

16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
Do., 18.04. 10.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus St. Michael
Fr., 19.04. 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

17.00 Uhr Abschluss der Erstkommunionkinder 
in der Kirche

19.30 Uhr Vortrag von Dr. Christof Haverkamp 
im Pfarrheim

Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Sa., 13.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Mo., 15.04. 19.30 Uhr Erste Probe für den 

Projektchor (im Gemeindehaus)
zum ökm. Gottesdienst zum Ortsjubiläum
950 Jahre Bohmte

Mi., 17.04. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
8.30 Uhr Hl. Messe 

Do., 18.04. 15.00 Uhr Hl. Messe im Haus Elisabeth
18. - 21. April: 72-Stunden-Aktion der Jugend „rund um die Kirche“!
Beichtgelegenheit: Samstags, 17.15 Uhr vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro, Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00-12.00 u. 14.00-17.30 Uhr
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden.
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber
Katharinenkirche Barkhausen/Marien-

kirche Rabber
So., 14.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in Barkhausen 

mit P.i.R. Giesecke von Bergh
Mo., 15.04. 15.00 Uhr Kaffeeklatsch in Rabber
Vormerken: Am 25. April treffen sich die Männer wieder zum Früh-
stück. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen im Pfarrbüro!
Weitere Informationen und Termine finden Sie im Internet unter 
www.kibara.de oder im aktuellen Gemeindebrief.

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

Sa., 13.04. 15.00 Uhr Kinderkirche „für Minis“ 
im Gemeindehaus 

So., 14.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
– P.i.R. Klaus Haasis

10.00 Uhr Kindergottesdienst (KU4) im Gemeindehaus
Fr., 19.04. 15.00 Uhr Ökumenischer Spiel- und Gesprächskreis

im Gemeindehaus
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im
Internet unter www.st-nikolai-kirche.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Schöpfungsausstellung 06.04. - 05.05.2024
Gottesdienste: 
So., 14.04. 10.00 Uhr Vortrag von Viktor Fast „Naturkatastrophen - 

Gericht und Gnade“
17.00 Uhr Gebetstunde

Di., 16.04. 19.00 Uhr Vortrag von Dr. Peter Borger 
„Mein Zeugnis - Kann ein Wissenschaftler an 
die Bibel glauben?“

Mi., 17.04. 19.00 Uhr Vortrag von Dr. Peter Borger „Information -
Die Grenze der Evolution“

Fr., 19.04. 19.00 Uhr Vortrag von Daniel Schönke „Kosmos - 
fein abgestimmt für das Leben“

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

So., 14.04. 8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.15 Uhr Hochamt

11.00 Uhr Krabbelgottesdienst, anschließend
Pfannkuchenessen im Pfarrheim 

Mi., 17.04. 16.00 Uhr Andacht im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 18.04. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse: A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch Freie 
Gemeinde Bohmte

So., 14.04. 10.00 Uhr Lobpreis-Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst

Mo., 15.04. 19.30 Uhr Gemeindegebet
Di., 16.04. ab 18.30 Uhr Hauskreise, u.a. Mädelshauskreis
Do., 18.04. 9.30 Uhr Krabbelkreis

19.30 Uhr Hauskreis
Fr., 19.04. 19.00 Uhr Offener Jugendtreff
Bremer Str. 92, Bohmte, Tel. 05473-2139           www.efg-bohmte.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 13.04. 10.00 Uhr Treffen mit 
ukrainischen Gästen

18.00 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

Mo., 15.04. 10.30 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege 
der Sozialstation Wittlager Land

Di., 16.04. 20.00 Uhr Schola
Mi., 17.04. 8.30 Uhr Hl. Messe

16.30 Uhr Erstkommunionvorbereitung
Do., 18.04. 15.00 Uhr Offenes Café
Fr., 19.04. 10.00 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege Helm
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in
unserer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 12.04. 15 Uhr Kinderkirche im Garten der Grund-
schule Herringhausen mit Natascha 
Asenheimer und Pastor Pöhlmann

Sa., 13.04. 17.00 Uhr Der Gospelchor Arenshorst begleitet 
den Gottesdienst in Bohmte

So., 14.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Göbert

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 13.04. 10.00 Uhr Kinderkirche
So., 14.04. 11.00 Uhr Gottesdienst

(Pastor Andreas Pöhlmann)
Mo., 15.04. 16.30 Uhr KU 6
Di., 16.04. 15.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)

20.00 Uhr Walburgischor (Gemeindehaus)
Do., 18.04. 14.30 Uhr Basarkreis (Kantorei)

16.30 Uhr KU 5
19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)

Fr., 19.04. 15.00 Uhr Regenbogenchor (Gemeindehaus)
15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

Sa., 13.04. 19 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation
Anschl. gemeinsames Foto der 
Konfirmanden

So., 14.04. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
Mi., 15.04. 15.00 Uhr Frauenkreis
Fr., 19.04. 19.00 Uhr Jugendvesper
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Schützenverein Stirpe-Ölingen
Preisdoppelkopf 2024

für alle Doko-Freunde
 am 19. April 2024 - 19.30 Uhr in der

Schützenhalle Stirpe Oelingen
Startgeld 5 €. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gemeindefahrt St. Thomas Bohmte
Die St. Thomasgemeinde begibt sich auch dieses Jahr
wieder auf Reisen. Geplant ist am 01.06.24 eine Fahrt
nach Bassum mit dem Besuch der Stiftskirche und der
historischen Freudenburg. Nach dem Mittagessen in
Asendorf steht eine Fahrt mit der Museumseisenbahn
nach Bruchhausen-Vilsen auf dem Programm. Hier fin-
det mit dem Bus eine Ortsbesichtigung mit einem Frem-
denführer statt. Nach dem anschließendem Kaffeetrin-
ken geht es dann um 17.30 Uhr wieder zurück nach Bohmte. Der Fahr-
preis beträgt 39 Euro (das Mittagessen bezahlt jeder selbst)
Anmeldung und und Bezahlung spätestens bis zum 11. Mai 
im Pfarrbüro Tel.: 630 zu den Öffnungszeiten: Do 10.30-11.30 Uhr und
17-18 Uhr oder bei Gertrud Franz Tel.: 05471/2563 
und Werner Ortmann Tel.: 05471/1308
Das Organisationsteam freut sich auf viele Anmeldungen.

TuS Bad Essen von 1896 e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 

am Freitag, dem 19.04.2024 um 19.30 Uhr 
bei Hotel Waldquartier in Bad Essen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totengedenken
3. Ehrungen
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Bericht über die Finanzen 2023
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl eines Kassenprüfers
10. Vorstellung des Haushaltes für 2024
11. Beschlussfassung über den Haushalt 2024
12. Ausblick auf die Aktivitäten 2024
13. Verschiedenes Der Vorstand   



Anfang März 2024 gab es im Gebäude des Kindergartens Wittlage
an der Lindenstraße einen größeren Wasserschaden. Deshalb konn-
ten einige Gruppenräume vorübergehend nicht benutzt werden. So
musste die Gemeinde Bad Essen als Träger des Kindergartens vorü-
bergehend eine provisorische Lösung finden. Das DRK-Sozialzen-
trum, Lindenstraße 193, ist nur 150 m entfernt vom Wittlager Kinder-
garten-Komplex. Dem Fachdienst der Gemeinde für Schulen und
Kindergärten war bekannt, dass es im DRK-Sozialzentrum in der Trä-
gerschaft des DRK-Kreisverbandes Wittlage e.V. Jugendgruppenräu-

me gibt, die nur für den wöchentlichen Ju-
gendgruppendienst der DRK-Jugend genutzt
werdem, ansonsten sind die Räumlichkeiten
ungenutzt.
So konnte der zuständige Fachdienstleiter
und allgemeine Vertreter des Bürgermeis-
ters, Carsten Meyer, auf „dem kurzen
Dienstweg“ mit der DRK-Kreisgeschäftsfüh-
rerin Simone Kluge vereinbaren, dass eine
Kindergartengruppe für einige Wochen vo-
rübergehend die DRK-Jugendgruppenräume
nutzen kann.
Die Jugendgruppenräume gehen über zwei
Ebenen, im Obergeschoss ein großer heller
Gruppenraum und über eine sichere Treppe
in der Dachgeschoss-Ebene ein gemütlicher
Rückzugsbereich mit einigen Sofas. Die
Kindergarten-Kinder gingen bei ihrem ers-

ten Aufenthalt mit großer kindlicher Neugierde auch in den Dachge-
schoss-Bereich und ihre Aussage zu den Sofas dort in der Dachschrä-
ge: „Hier können wir aber gut chillen“. Der große Hof wurde in der
Pause genutzt und intensiv mit wasserlöslicher bunter Kreide bemalt.
Spielgeräte gab es hier nicht; sie wurden wohl auch für die Über-
gangszeit nicht vermisst.
Schon vor Ostern wurden die Eltern der Kinder schriftlich um Zu-
stimmung gebeten für ein Gruppenfoto. Nur wenige Eltern willigten
nicht ein, so dass einige Kinder auf dem Gruppenfoto der „Bären-
gruppe“ im Jahr 2024 fehlen. Der Datenschutz und die Persönlich-
keitsrechte der Eltern sind in jedem Fall zu respektieren und eine Er-
zieherin betreute während der Gruppenaufnahme die hier ausge-
grenzten Kinder – für diese ist das rechtliche Prozedere vermutlich
noch nicht verständlich.
Die problemlose Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Bad Es-
sen und den Verantwortlichen des DRK-Kreisverbandes Wittlage so-
wie des DRK-Ortsvereins Bad Essen sind beispielgebend vorbildlich.
Das DRK war ohne zu zögern bereit, der Gemeinde Bad Essen in
dieser Notlage zu helfen. Der Wasserschaden wird bald behoben
sein, dann können die schon 6jährigen Kinder aus der Bärengruppe
nach ihrem Wechsel in die Grundschule sich an diesen vorüberge-
henden Umzug vielleicht noch im Seniorenalter erinnern.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2024 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt.
Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der Homepage
„Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtuellen Lesersaal
in der Rubrik „21.01 DRK-Kreisverband Wittlage e.V.“ veröffentlicht.

Reit- und Fahrverein Ostercappeln-Schwegerhoff e.V.
Vereinsfest 2024

Am 10.03.2024 fand in der Reithalle auf dem
Gut Schwegerhoff unser Vereinsfest statt. Es war
ein schöner Tag mit tollen Showeinlagen, bei de-
nen sowohl die kleinen als auch die großen Voltis
ihr Können zeigten und eine flotte Springquadril-

le auf 4 Einhörnern sowie
eine große Dressurquadril-
le mit 8 Pferden vorgeführt
wurden. Eine Paarkür der
Barbies, die von fünf auf
Steckenpferden reitenden
Kens hofiert wurden, run-
dete das Programm ab.
In diesem Rahmen konnten
für 40-jährige Mitglied-
schaft Albert Klevorn, für
25-jährige Mitgliedschaft
Sonja Berghegger, Claudia
Meyran und Marita Sack
geehrt werden.
Im Anschluss gab es ein le-
ckeres Mittagessen und ein
gemütliches Beisammen-
sein.
Vielen Dank an alle, die
mitgeholfen haben, einen
so schönen Vereinstag auf
die Beine zu stellen!
Ein Video mit tollen Eindrü-

cken von diesem Vereinsfest finden Sie auf unserer Instagram-Seite
unter ruf_ostercappeln_schwegerhoff. Der Vorstand   
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Die „Bärengruppe“ des Kindergartens 
Wittlage hat für einige Wochen ihr 

„Quartier“ in den Jugendräumen des 
DRK-Sozialzentrums bezogen

Die Kinder der „Bärengruppe“ auf der Treppe zu den Räumen der
DRK-Jugendgruppe, hier mit den Erzieherinnen Sandra Heberlein, 
Sonja Finkemeyer und DRK-Gruppenführer Hermann Pannenborg. 

Foto: E. Grönemeyer

TuS Bad Essen Fußball
Ergebnisse & Vorschau

Jugend:
05.04.24 TBE E1 – SC Melle E1 5:4
06.04.24 Piesberger SV E1 – TBE E2 14:1

TuS Haste D1 – TBE D2 0:0
TBE C1 – BW Hollage C2 1:5

07.04.24 TBE D1 – SUS Buer D1 13:3
Vorschau Jugend:
12.04.24 17:00 Uhr SV Rasensport U8 – TBE U8
13.04.24 10:00 Uhr TBE U9 – TV 01 Bohmte U9 II

11:00 Uhr TBE U7 – FC SW Kalkriese U7
11:30 Uhr TBE U17 – SC Melle U17 II
16:45 Uhr VfR Voxtrup U17 II – TBE U17 II

14.04.24 10:00 Uhr TBE U8 – Sf Schledehausen U8
15.04.24 19:00 Uhr TBE U17 – JSG Schledeh./Wiss. U17
16.04.24 18:00 Uhr TBE D2 – TuS Eintr. Rulle D2
Frauen und Herren:
05.04.24 Frauen TBE – SG TuS Haste/Dodesh./Belm 4:3
07.04.24 BW Hollage IV – TuS Bad Essen II 2:2

TuS Bad Essen – BW Schinkel 0:0
Vorschau Frauen und Herren:
12.04.24 19:30 Uhr Frauen SG Kalkriese/Venne – TBE
14.04.24 11:45 Uhr TBE II – SC Epe-Malgarten

15:00 Uhr TBE – SG Voltlage
17.04.24 19.30 Uhr SG Wimmer/Lintorf III – TBE III
18.04.24 19:45 Uhr TBE II – SC Türkgücü II
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FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

BOHO Yoga in Stirpe-Oelingen.
Kursstart ab 10.4.  Anfänger:
Mi. 19.00 - 20.15,  Hatha Yoga:
Di. 17.15 - 18.15,  Vinyasa Flow:
Do. 18.00 - 19.15,  Yin+Klang:
Do. 19.45 - 21.15.  Anmeldung + Infos
Tel. 0171-5065729,  Christina Bludau

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Ob kleine Reparatur, 
große Modernisierung,  E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe,  Ihr Küchenprofi  
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Videoüberwachung & Alarmsysteme
-  Mit Sicherheit gut beraten  -

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Ziegenfamilie (2 kastr. Böckchen und
4 weibl. Ziegen) zu verkaufen,
eventuell auch mit Zubehör. 

Tel. 01520-8775201

WIR SIND UMGEZOGEN:

Achtung neue Adresse:
Elcom Soft- und Hardware GmbH

Többen Garten 13
49179 Ostercappeln,  Tel. 05473-95930

 Wir suchen Dich zu sofort!
 AUTOKRANFAHRER (m/w/d)
 Frank Hartmann GmbH 
 Dachdeckermeisterbetrieb

Telefon: 05472-3879
Email: nh@hartmannbedachungen.de

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther    Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

Wir suchen für unseren 
landwirtschaftlichen Betrieb
eine Arbeitskraft zum Melken.

Mobil: 0152-56770689

LUST AUF FUßBALL ?
Wir suchen neue Spieler 
für unsere Ü50/Ü60 Herren-
mannschaft des SC Herringhausen / 
TV01 Bohmte!
Komm einfach zum Training:  
Mittwoch  18.30 Uhr 
Sportplatz Herringhausen

Suche Putzhilfe für 1x die Woche
4 Std. in Bad Essen 

Tel. 0151-61411687

Wir suchen  Unterstüzung im Service 
für unsere Kaffeegäste ab 14 Uhr. 
Servicekräfte,  Aushilfen, 
Quereinsteiger auf Minijob-Basis, 
Teilzeit,  Vollzeit.
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen, 

Tel. 05472-9390

ACHTUNG  HUNDEHALTER ! 
Neue Welpen- & Rüpel-Kurse starten
Anfang Mai - Voranmeldung läuft!  
Neue Intensiv-Schnellkurse (themen-
bezogen) starten auch! 

Infos unter: www.dog2unit.de 
oder Mobil: 0152-33914091 

DOG2Unit - Hundeschule Bad Essen

Bad Essen | Lindenstraße 61 | Tel 05472 977270
www.schmuck-badessen.de

Öffnungszeiten:
9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr

(außer Feiertage)Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Ankauf von

� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch-

und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� DM-Münzen

� Gold- und

Silbermünzen

Schmuck      Erlesenes

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Baugrundstück in Stemwede/Drohne 
auf Erbpacht 
zu verpachten. Tel. 0178-4482860

Familienaufstellumg
mit Symbolen

Infos:  Tel. 05472-958666
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NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Gelenkmarkise mit Tragrohr
Breite 3,00 m,  Ausfahrlg. 200 cm
Farbe: braun-orange
Preis: 450,00 €  Tel. 05406-1061

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Suche altes Motorrad,  Moped,  Mofa,
Vor-Nachkrieg bis Bj. ‘85.  

Tel. 0172-1058393

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir reinigen ...  Meisterhaft 

Fenster,  Glas und Rahmen, 
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche, 
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr. 

Mehr als 20 Jahre Erfahrung, 
unser Gebäudereiniger-Meister 
und ausgebildete Mitarbeiter 
stehen für Sie bereit. 

KLARE SACHE 
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter 
Tel. 05473-8289

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

Putzstelle gesucht,
PKW vorhanden 

Tel. 0176-22005620

WIR SIND UMGEZOGEN:

Achtung neue Adresse:
Elcom Soft- und Hardware GmbH

Többen Garten 13
49179 Ostercappeln,  Tel. 05473-95930

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Kinderhochstuhl,  verstellbar
und Kinderreisebett,  neuwertig,
günstig abzugeben.  

Tel. 05472-9789918

Suche neue Wohnung für mich 
nach Hausverkauf! 
2 ZKB zentral in Venne,  60 m2

Ab Mai oder später.
Tel. 05476-521

Ostercappeln: 3 Zi-Whg. 73 qm f. ält.
Ehepaar,  Fußbodenheiz.,  Terrasse, 
Garage extra Heiz.   370 € KM + 
50 € NK zu verm.  Tel. 0176-40496878 

ab 17 Uhr

GARTENARBEIT ALLER ART
Vertikutierarbeiten,  
Rasenneuanlagen, 
Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern,
Hecken,
Beetpflege,  Pflasterarbeiten, 
Zaunaufbau,  Dachrinnen säubern 
etc. zum Festpreis.   D. Hoff,

Tel. 01521-3533231

NAGELSTUDIO NEUERÖFFNUNG
Professionelles Nageldesign 
und kosm. Fußpflege in Bad Essen. 

Termine gerne per WhatsApp unter: 
0176-80064787

Du wünschst dir Zeit für dich - 
einfach mal den Alltag
hinter dir lassen?
Dann entdecke die wohltuende 
Wirkung der Klangmassage.

www.klangenergie-ostercappeln.de
Tel. 05473-6989092

SCHLEMMERMORGEN 
im HAUS DEUTSCH KRONE 

jeden Dienstag im April 
Frühstücksbuffet

€ 16,50 pro Person
Tel. 05472-4080 

Anmeldung erforderlich

Bad Essen, Lindenstraße
Büro- / Praxisfläche ca. 64 m2 mit
zwei Stellplätzen.  Sofort verfügbar. 
Kaltmiete 620,00 € / Nebenkosten 
(inkl. Heizung und Wasser)  220,00 €. 

Ansprechpartner:  Peter Möhle, 
peter.moehle@moehle.de

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster 
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren 

Tel. 0176-40527871

Gartenpflege einmalig oder als 
Dauerauftrag - wir machen das: 
Gartengestaltung Heiko Wloch, 

Tel. 05472-5200

ACHTUNG  HUNDEHALTER ! 
Tolle Leckerlies & schmackhafte Hun-
dekekse sowie getreidefreies Hunde-
futter gibt es bei DOG2Unit -
Brückenweg 3 - Bad Essen 
Wir führen auch BARF-Fleisch und
allerlei Zubehör -  www.dog2unit.de

Stressresistenter Rentner (Taxischein),
viel Erf. m. Sprinter, 
su. neue Aufgabe! Tel. 0177-3260047
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Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

Ihre Photovoltaikanlage 
- qualitativ und preiswert!
Planung,  Beratung und Umsetzung 
kurzfristig möglich.
Die Photovoltaikanlage wird
nach Ihren Ansprüchen erstellt. 

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176-62669853
vvmsolar@gmx.de

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Gesucht:  EG-Whg.  ca. 50-60 m2,
naturnah/Garten,  von m. 61 + Kat-
zen.  Alternativ: Resthof, Kotten etc. 

Tel. 05471-9513226 AB

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

DIENSTLEISTUNGEN
Marco Exner
- Allroundservice -
Malerarbeiten
Abbrucharbeiten
Trockenbauarbeiten  

Mobil: 0173-7238613

Volvo 544/Buckelvolvo,  TÜV neu,  
Baujahr 1963,  guter Zustand,  
Oldtimer,  Preis VHS. 

Venne,  Tel. 0176-55629915

Verkaufe 5 Sterne Reise nach Antalya,
7 Tage,  Wert ca. 1000 €  auf VHB.  

Tel. 0176-45230370

Eigentumswohnung - Apartment -
Studio im Zentrum Bad Essen,
barrierefrei,  43 m2,  DG,  Fahrstuhl,  
gediegene Aussattung,  € 100000  

zibe1@t-online.de

Verkaufe meinen Honda-Roller 
NES125 (125er),  60210 km.  
Fährt einwandfrei. TÜV bis Ende
Mai.  Preis VHS.  Tel. 05472-3608

Großes Kuhfell,  
argentinisches Rind, 
braun-weiß,  200 x 210, 
günstig abzugeben. Tel. 05475-1220

Wir suchen in Venne für
Praxis und Wohnung eine
kompetente, selbstständig
arbeitende Putzhilfe.
Umfang:  2x wöchentlich
je 4 Stunden.  Gute Bezahlung. 

Tel. 0171-2391034

Verkaufe mein Luftgewehr 
Weihrauch HW 55M   150,- € 
Guter Zustand   Tel. 0152-31069593

Wir suchen Hotel- und Restaurant-
fachkräfte auf Minijob-Basis, 
Teilzeit und Vollzeit.
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen,

Tel. 05472-9390

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Brennholz  kammergetrocknet
40 SRM für 90,- €/SRM zu verkaufen.
Abholung.  Mindestabnahmemenge:
10 SRM.  Tel. 0174-9924609
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BOHO Yoga in Stirpe-Oelingen.
Kursstart ab 10.4.  Anfänger:
Mi. 19.00 - 20.15,  Hatha Yoga:
Di. 17.15 - 18.15,  Vinyasa Flow:
Do. 18.00 - 19.15,  Yin+Klang:
Do. 19.45 - 21.15.  Anmeldung + Infos
Tel. 0171-5065729,  Christina Bludau

TRADITIONELLE UND MODERNE
DESIGNTEPPICHE u. Teppichböden
in hochwertiger Qualität. 
BETTENBROCK GmbH, 
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

NICHT VERGESSEN!
Am letzten Samstag im Monat -

Suppe essen! 
Tagespflege Janda,

am Hauweg in Bohmte

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

TOP 100 m2 Wohnung,  3 ZKB
im 2. Obergeschoss, Gartenbenutzung
möglich,  600 € kalt,  zum 01.07.24
in Pr. Oldendorf zu vermieten, 

Anfragen: Tel. 0170-2177807
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URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

SCHLEMMERABEND
im HAUS DEUTSCH KRONE

jeden Montag
Schnitzelbuffet

€ 16,50 pro Person
Tel. 05472-4080 

Anmeldung erforderlich

WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:
Mathematik,  Deutsch,  Englisch, 
Französisch und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur.

Tel. 0170-4189605

HUNTEBURGER KLASSIK TREFF
Seit dem 04.04.2024 findet 
bei Knostmann auf der Freifläche 
wöchentlich donnerstags ab 17 Uhr 
ein Klassik Treff statt.
Mofa - Motorrad - Auto - LKW - 
Trecker usw. sind herzlich eingeladen!

A u s f ü h r u n g 
sämtl. Reparaturarbeiten,  
Streicharbeiten u. 
Abdichtungsarbeiten 
rund ums Haus.  
Kostenlose Beratung   M. Hoff,

Tel. 0162-9176443

Wohnlandschaft zu verkaufen,  
3 m breit,  1,80 m rechte Seite,  
1,40 m linke Seite (Insel),  
Sitzhöhe 40 cm,  ohne Bettkasten, 
in Schokobraun.  5 Monate alt.  
NP 1320 €,  Verkauf 350 €.  

Tel. 05471-9513222 o. 0176-29496303

Bad Essen, Lindenstraße
Büro- / Praxisfläche ca. 140,0 m2 mit
sechs Stellplätzen.  Sofort verfügbar.
Kaltmiete 1.350,00 € / Nebenkosten
(inkl. Heizung und Wasser)  650,00 €. 

Ansprechpartner:  Peter Möhle, 
peter.moehle@moehle.de

Wir bringen den besonderen Pfiff
in Ihren Garten mit Grün, Holz,

Stein, Wasser und Licht -
Gartengestaltung Heiko Wloch, 

Tel. 05472-5200
www.garten-wloch.de

ACHTUNG  HUNDEHALTER ! 
Tolle Leckerlies & schmackhafte Hun-
dekekse sowie getreidefreies Hunde-
futter gibt es bei DOG2Unit -
Brückenweg 3 - Bad Essen 
Wir führen auch BARF-Fleisch und
allerlei Zubehör -  www.dog2unit.de

Wer hackt mir trockenes Kleinholz
aus Resten?  

Tel. 05472-4258

OPEN HOUSE!
Zwei Häuser im Doppelpack 
in Bad Essen-Brockhausen 

Besichtigen Sie am Sa., d. 20. April
um 15 Uhr die Häuser 
Brockhauser Weg 90!

Kaufpreis: 499.000 Euro
Mehr Infos auf

www.immobilien-maschmeyer.de
oder Tel. 05472 3666

Camper Tisch Westfield 115x70 60,- €,
Klappsessel Crespo DL  100,- €,  
24“ LED TV  60,- €,   LED 32“  60,- €,
Party Pfanne Ø 40  20,- €, Fa-Träger
Anh.Kuppl. (2 Räder)  110,- €,
Gardena Rollfix 15 m  15,- €,  Schirm  

B.E.  Tel. 0172-2408739

Verkaufe Citroën C3,  Bj. 2008
203000 km gelaufen,  TÜV 04/25
Allwetterreifen,  5türig, 
Zahnriemen neu bei 157000 km
2650 € VHB  Tel. 01578-7840304

THERAPEUTISCHES REITEN 
IN JEDEM ALTER  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN
bei ADHS,  Lernschwäche,  MS,  
Spastiken usw.  Info u. Termine:

Tel. 0174-5366062 
+ www.integrativerreiterhof.de

Kindersachen-Flohmarkt
Spielzeug & Bekleidung
Sonntag, 21.04.   11.00 - 18.00 Uhr
Nikolaistraße 4   Bad Essen

Tel./WhatsApp: 0176-61005984
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Neu Bagger,  Rüttler,  Radlader,  
Alu-Gerüst,  Roll-Gerüst,  Anhänger 
Kipper,  Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.  

Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327
www.hms-laukert.de

BAD ESSEN, sanierungsbedürftiges
Einfamilienhaus  ca. 123 m2 Wfl.,
in guter Wohnlage auf einem
797 m2 großen Eigentumsgrundstück
(150,-- €/m2),
Öl, 380 kWh/(m2+a) Endenergiebe-
darf, Gebotsverfahren ab 125.000,-- €
(vorbehaltlich der Zustimmung des
Verkäufers), Maklerprovision 3,57 %
inkl. der ges. MwSt., Kai Beckmann
Immobilien, Tel. 0172-5670004

beckmann-immobilien@gmx.net

WIR SIND UMGEZOGEN:

Achtung neue Adresse:
Elcom Soft- und Hardware GmbH

Többen Garten 13
49179 Ostercappeln,  Tel. 05473-95930

 Wir suchen Dich zu sofort!
 AUTOKRANFAHRER (m/w/d)
 Frank Hartmann GmbH 
 Dachdeckermeisterbetrieb

Telefon: 05472-3879
Email: nh@hartmannbedachungen.de

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

Wir suchen Unterstützung für die
Frühstücksküche ab 5:30 Uhr in der
Woche und/oder am Wochenende.
Servicekräfte,  Aushilfen, 
Quereinsteiger auf Minijob-Basis, 
Teilzeit,  Vollzeit.
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen,

Tel. 05472-9390

Grundstück in Stemwede-Haldem
zu verpachten

Tel. 0178-4482860

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Lager oder Unterstellmöglichkeit
(40 m2)  in Herringhausen 
zu vermieten.  Tel. 05473-696

ACHTUNG  HUNDEHALTER ! 
Neue Welpen- & Rüpel-Kurse starten
Anfang Mai - Voranmeldung läuft!  
Neue Intensiv-Schnellkurse (themen-
bezogen) starten auch! 

Infos unter: www.dog2unit.de 
oder Mobil: 0152-33914091 

DOG2Unit - Hundeschule Bad Essen

Mercedes C220d Bluetec Autom.
EZ 07.16,  PS 170,  Limo.,  55 Tkm,  
AHK,  Navi,  SHZ,  Leders.
Scheckh. gepfl.  Garantie  RF-Kamera   
23.000,- € VHB.  Tel. 05472-979546

Metallregale,  3 weiße,  1 silber
Höhe 1,50 m,  0,75 m breit,  
0,30 m tief  zu verkaufen

Tel. 0176-43424872

Putzfee für gepflegten Single-
Haushalt gesucht,  14tägig  2 Stunden.  
Zuverlässigkeit: wichtig.  

Tel. 05472-9580717

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung,  Vermittlung, 
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
Transparente und verbindliche Preise.
Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

2 Kätzchen
in liebevolle Hände abzugeben. 
Stubenrein, gewöhnt an die Wohnung.  

Tel. 0176-31032809

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702
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Halle in Hunteburg Gewerbegebiet 
zu vermieten oder zu verkaufen.
KFZ-Halle,  Lagerhalle,
Produktionshalle mit Außenfläche

   Tel. 0178-4482860

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Wir suchen Servicekräfte, Aushilfen,
Quereinsteiger für die Spätschicht 
ab 17:00 / 18:00 Uhr in der Woche 
und/oder am Wochenende.
Minijob oder Teilzeit.
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen, 

Tel. 05472-9390

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep. 
& Umbauten an Reisemobil & WW.  
Z.B.: Solar,  Lithium & Batterien,  
Dachhauben & Fenster,  Gaspr. &
Gasanlagen,  Wasser,  Audio,  Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:

AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

Glücklich leben im Alter! 
Fürsorgliche Betreuung und Pflege
im eigenen Zuhause 
durch Fachkräfte aus Polen.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

oder osnabrueck@promedicaplus.de

Opel Corsa D Catch Me,  Bj. 2007
Halbautomatik,  Klima,  80000 km,
HU 03/2026,  80 PS,  Benziner - VHB
4200 €.  Ab 18 Uhr: 0176-61530478

Damenfahrrad Stevens  28“
weiß,  21-Gang,  VHB 99 €
Ki.-Fahrradanh. Croozer  75 €

Tel. 0160-7632497
Maler hat noch Termine frei!
Außen- und Innen-Arbeiten
Bodenverlegearbeiten

Tel. 01520-8958436

4 Garagen mit 700 qm großem 
Wohnbaugrundstück in Bohmte 
zu verkaufen!   Preis VHS.

Tel. 01575-9651501
Gelenkmarkise mit Tragrohr
Breite 3,00 m,  Ausfahrlg. 200 cm
Farbe: braun-orange
Preis: 450,00 €  Tel. 05406-1061

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262
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 Vogelführung
27. April und 18. Mai 2024 

Bereits ab Januar verkünden die Meisen, dass es
wieder losgeht: das Vogeljahr. Für die Singvögel
bedeutet es, bereits sehr früh am Tag tätig zu
werden und ihr stimmliches Können gegen Ne-
benbuhler zu verteidigen. Zu voller Gesangs-
vielfalt entwickelt sich das frühmorgendliche
Vogelkonzert ab April, denn nun nehmen auch
die Zugvögel am Frühkonzert teil und präsen-
tieren ihre Fähigkeiten. 
Wir beschäftigen uns damit, die einzelnen Sing-

vogelarten nicht nur anhand ihres bunten Federkleides, sondern auch
durch ihren artspezifischen Gesang zu unterscheiden. 

Wir werden früh morgens einen langsamen Spaziergang unterneh-
men und uns dabei dem widmen, was wir auf unserem Weg wahr-
nehmen, ob optisch oder akustisch. Wer ein Fernglas hat, sollte es
mitbringen, um die nun in ihrem Prachtkleid sich präsentierenden
Arten auch in Ruhe sehen und voneinander unterscheiden zu kön-
nen. Führungen mit Dr. Birgit ten Thoren.
Termine: 
27. April „Gebüsche und Gehölze in Wassernähe“
Treffpunkt Parkplatz Ippenburg, ca. 1,5 – 2 h, Uhrzeit 6:30 Uhr
18. Mai „Vögel der Siedlung“
Treffpunkt Nikolaikirche, ca. 1,5 h, Uhrzeit: 6:00 Uhr
Anmeldung und Tickets in der Tourist-Info Bad Essen, 
Tel. 05472 94920

Die Katze als Wohnungstier
„Freigänger“ oder „Streuner“ im Wittlager Land

Noch vor wenigen Jahrzehnten hatten die Katzen auf den Bauern-
höfen die Funktion als „Ratten- und Mäusefänger“ zu
erfüllen, Zugang zur Wohnung hatte die Katze einst
kaum, weil die Bewohner fürchteten, dass sie Krank-
heitserreger einträgt. Sie wurde mit Küchenabfällen nur
gering gefüttert, ihren Lebensunterhalt musste sie sich
selbst fangen, auf dem Kornboden und in den Stallun-
gen, wo auch die Ratten nach Essbaren suchten. Den
Ratten wurde auch mit Fallen nachgestellt, jedoch nur
selten erfolgreich.
Auch heute dürfte es noch Rattenbefall überall dort ge-
ben, wo Nahrungsreste, Futtermittel auf Körnerbasis in
den Reitställen und den wenigen noch existierenden
landwirtschaftlichen Betrieben vorhanden sind. Die
Katze als nachtaktiver Jäger, der sich anschleicht und
die schädlichen Nager mit einem kräftigen Biss tötet,
dies gibt es nur noch selten.
Die Katzen vermehren sich rasant mit mehreren Wür-
fen im Jahr; doch auf den Höfen war nur Platz und
Nahrung für maximal zwei Mäusefänger. Der Nach-
wuchs wurde in den ersten Tagen aus dem Nest ge-
nommen und grausam getötet, heute wäre dies so nicht
mehr vorstellbar.
Heute sind die Katzen mehrheitlich verhätschelte
„Wohnungstiger“, gefüttert mit hochwertiger Katzennahrung, mit
Spielzeug und Kletterbaum, die Katzentoilette in der Wohnung. Ei-
nige Katzen bekommen keinen Freigang mehr, leben nur noch in
der geschlossenen Wohnung.
Übersetzt drückt das Schild aus, dass die Katze längst kein Nutz-
tier mehr ist, sondern ein „Hausgefährte“, um dessen Wohl sich
der Katzenhalter liebevoll kümmert.
So heißt es übertragen: „Wenn Du mein Haus besuchst, bitte be-
achte folgende Regel: Wenn Du kein Katzenhaar magst, stehe auf
vom Sofa. Ich (die Katze) lebe hier, Du bist der Gast. Du wirst be-
schnüffelt und möglicherweise abgeleckt, stelle Dich darauf ein.
Nur zu Dir – ich bin eine Katze, aber hier im Hause bin ich das
Baby. Sie mögen mich mehr als die meisten anderen Menschen.
Sie lieben mich, sie (die Katzenhalter-Familie) sind mit Dir nur be-
freundet.“

Die Katze ist anders als der Hund eigenständig geblieben, sie nutzt
nur geschickt die Gefühle des Menschen aus, etwa um die tägliche
Nahrung oder Leckerlies zu bekommen. So kann die Katze auch
ohne ihren Wohnungsgeber einige Tage aushalten, wenn sie genü-
gend zu fressen und zu trinken hat, eine spezielle Katzenmilch,
manchmal saftiges Dosenfutter und zusätzlich Trockenfutter. Die
spezielle Streu im Katzenklo sorgt dafür, dass die Ausscheidungen
absorbiert werden. Mit ihren scharfen Krallen kann die Katze sich
verteidigen oder sogar angreifen und die Zähne sind die eines
Raubtieres geblieben. Leben Hund und Katze im Haushalt zusam-
men, so kann dies gut gehen, wenn jedes Tier seinen eigenen Fut-
terplatz hat. Hier hört spätestens die Freundschaft auf, Teilen des
Futters ist kaum denkbar.
Eine Katzensteuer als Pendant zur Hundesteuer gibt es nicht. So
wird manchmal aus einer Laune heraus ein „Kätzchen“ als Spiel-
kamerad für die Kinder gekauft. Doch ist die Katze ausgewachsen,
könnte sie lästig werden. So werden immer wieder Hauskatzen
weitab der Wohnung ausgesetzt, so dass sie sich als Streuner in
den Wohnsiedlungen aufhalten, manchmal angefüttert werden.
Wenn sie sich dann noch rasant vermehren, werden sie zur Plage,
weil sie die Sitzmöbel auf den Terrassen und den Garten mit Kot
verschmutzen. Die ausge-setzten Tiere leiden oft an Mangelernäh-
rung und Krankheiten. Deshalb fördert das Land die Kastration
herrenloser Katzen und die Kosten der tierärztlichen Behandlung
werden aus der Staatskasse übernommen, allerdings sind die Mit-
tel nur begrenzt. Die Tierheime sind überfüllt mit „entsorgten“
Hauskatzen, die keiner mehr haben will.
Die Tierhaltung will wohlüberlegt sein. Aussetzen von Katzen und
Hunden kurz vor der Ferienzeit ist typisch; eine mit Geldbuße be-
legte Handlung, die eigentlich noch härter geahndet werden müss-
te, weil nur dann eine abschreckende Wirkung erzielt wird. Tiere
sind aber nach dem BGB nur eine „Sache“ wie ein Möbelstück.
Dass es sich um ein Lebewesen handelt, findet sich zwar im Art.
20 a des Grundgesetzes, aber recht wirkungslos, wie Tierschützer
es einschätzen.
Es gibt im „Wittlager Land“ einige Familien, die Mitleid mit den
ausgesetzten Katzen haben, diesen regelmäßig Futter geben und
einen trockenen Schlafplatz. So sind es oft sieben oder mehr Stu-
bentiger, die bei hilfsbereiten Menschen um „Katzenasyl“ bitten,
indem sie ungefragt, unterernährt mit einem erbärmlichen Miau
um Hilfe bitten. Diese Gutmütigkeit sollte nicht ausgenutzt wer-
den. Die ehrenamtlich erbrachten Leistungen dieser „Katzen-Ma-
mas“ und „Katzenvatis“ verdienen Anerkennung. Ihre Namen sol-
len vorsorglich nicht erwähnt werden, weil sie sonst noch mehr
Zuwachs an Tieren erhalten und sie an ihre Grenzen kommen.

Die Gemeinden haben keinen Überblick, wie viele Katzen im je-
weiligen Gemeindegebiet leben. Es gibt nur ungenaue Schätzun-
gen, deutlich mehr, als es Hunde gibt? Die nachtaktiven Katzen
werden oft auch Opfer im Straßenverkehr, weil sie geblendet wer-
den und womöglich die Geschwindigkeit der Fahrzeuge nicht ein-
schätzen können.
Vogelfreunde sehen Katzen meist sehr skeptisch, weil der „Raub-
tier-Instinkt“ dazu führt, dass die zutraulichen Vögel im Garten
Opfer der angriffslustigen Beutejäger werden. So soll eine Frei-
landkatze mehrere Dutzend Vögel im Jahr töten, selten aus Futter-
gründen, jeder dem Jagdtrieb folgend. Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag
ist dauerhaft auf der Homepage „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“
www.clva.de im Virtuellen Lesersaal in der Rubrik „2. Brauchtum in Haushal-
ten“ veröffentlicht.

In den USA gibt es für die Wohnungskatzen besondere Schilder zu kaufen. 
Repros: E. Grönemeyer
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IHK setzt mit „Passgenauer Besetzung
und Willkommenslotsen“ 

auf innovative Ausbildungsvermittlung
Die IHK Osnabrück - Emsland -
Grafschaft Bentheim setzt mit
dem vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Klimaschutz ge-

förderten Projekt „Passgenaue Besetzung und Willkommenslotsen“
auf eine wegweisende Initiative zur Unterstützung von Unternehmen
bei der Suche nach qualifizierten Auszubildenden. Bereits seit vier
Jahren wird das Projekt durch die IHK umgesetzt. Jetzt wurde die

Förderung mit einem neuen
Schwerpunkt, den Willkom-
menslotsen, bis zum 31. De-
zember 2027 bewilligt.
Im Mittelpunkt des Projekts
steht die passgenaue Zusam-
menführung von Unternehmen
und Ausbildungsinteressierten
durch ein Matching-Verfahren.
Die IHK bietet nicht nur Hilfe
bei der Erstellung von Anforde-
rungsprofilen, sondern präsen-
tiert den Unternehmen auch
geeignete Kandidaten für ihre
Ausbildungsplätze. Für Bewer-
ber gibt es die Möglichkeit,
sich umfassend beraten zu las-
sen und einen Check der Be-
werbungsunterlagen durchzu-
führen.
Ein besonderer Fokus liegt in
der neuen Projektlaufzeit auch
auf der Integration von Flücht-
lingen und ausländischen Ju-
gendlichen, die im Rahmen
des Fachkräfteeinwanderungs-
gesetzes nach Deutschland
kommen, um eine Ausbildung
zu absolvieren. Durch gezielte
Unterstützung sollen Hemm-
nisse abgebaut und eine er-

folgreiche Integration in den deutschen Arbeitsmarkt gefördert wer-
den.
„Das Ziel des Projekts ist es, passgenaue Ausbildungsverhältnisse zu
vermitteln, die sowohl den Bedürfnissen der Unternehmen als auch
den Fähigkeiten und Interessen der Auszubildenden gerecht werden.
Gleichzeitig soll das Projekt dazu beitragen, unbesetzten Ausbil-
dungsplätzen entgegenzuwirken und somit einen Beitrag zur Fach-
kräftesicherung zu leisten“, erläutert Juliane Hünefeld-Linkermann,
IHK-Geschäftsbereichsleiterin Aus- und Weiterbildung.
Die Projektkoordination bei der IHK hat Anna-Maria Brinkmann seit
dem 1. Januar 2024 übernommen. Sie bringt Erfahrungen aus berufli-
cher Ausbildung und einem Studium der Sozialen Arbeit mit. „In
meiner neuen Rolle freue ich mich darauf, Ausbildungsplätze erfolg-
reich zu vermitteln und eine Brücke zwischen Auszubildenden und
Unternehmen zu schlagen. Es bereitet mir große Freude, die passen-
den Talente mit den richtigen Unternehmen zusammenzubringen
und damit zum Erfolg beider Seiten beizutragen“, betont Brinkmann.
Unternehmen und Bewerber können sich für ein individuelles Bera-
tungsgespräch bei der IHK melden. 
Ansprechpartnerin: IHK, Anna-Maria Brinkmann, 
Tel.: 0541 353 - 433, E-Mail: brinkmann@osnabrueck.ihk.de oder
unter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 2635206)

IHK veröffentlicht regionale Ergebnisse
der Azubi-Umfrage: Auszubildende

überwiegend mit Berufswahl zufrieden
Laut einer Umfrage sind 84 %
der befragten Auszubildenden
in der Wirtschaftsregion Osna-
brück-Emsland-Grafschaft
Bentheim mit ihrer Berufswahl
zufrieden und würden ihren Ausbildungsberuf erneut wählen. „Dies
unterstreicht, dass die Ausbildungsangebote in unserer Region den
Bedürfnissen und Interessen junger Menschen entsprechen“, fasst Ju-
liane Hünefeld-Linkermann, IHK-Geschäftsbereichsleiterin für Aus-
und Weiterbildung, die Ergebnisse zusammen. An der Umfrage der
IHK Niedersachsen (IHKN) nahmen 4.325 Auszubildende im zwei-
ten und dritten Lehrjahr aus dem gesamten Bundesland teil, darunter
knapp 900 aus dem IHK-Bezirk.
Die Eltern spielten nach wie vor eine wichtige Rolle bei der Wahl
des Ausbildungsberufs. Mehr als die Hälfte der Befragten gab an,
dass die Eltern bei der Entscheidung geholfen hätten. Auch während
der Ausbildungsplatzsuche wurden die meisten Befragten von Fami-
lie, Freunden und Bekannten unterstützt.
Jugendliche legten der Umfrage zufolge Wert darauf, dass der Beruf
ihnen Spaß mache und gute Zukunftschancen sowie Sicherheit biete.
Diese regionalen Ergebnisse entsprechen dem niedersachsenweiten
Trend.
Da Jugendliche auf dem Ausbildungsmarkt aktuell aus einer Vielzahl
von Angeboten wählen können, werben Betriebe um die besten Köp-
fe. Unternehmen mit einem positiven Gesamtimage und hochwerti-
ger Ausbildung sind besonders attraktiv für die junge Zielgruppe. Vie-
le regionale Ausbildungsbetriebe haben sich bereits mit dem nieder-
sachsenweiten IHK-Siegel „TOP Ausbildung“ zertifizieren lassen.
Knapp drei Viertel der Befragten würden sich erneut für ihren Ausbil-
dungsbetrieb entscheiden. Zusatzleistungen neben dem Gehalt und
die Möglichkeit, während der Ausbildung ins Ausland zu gehen,
spielten eine weniger bedeutende Rolle bei der Wahl des Ausbil-
dungsplatzes als die örtliche Nähe des Betriebes zum Wohnort.
Ein besonders wichtiges Thema für die Auszubildenden ist die Mobi-
lität. Über die Hälfte der Befragten gab an, täglich mit dem Auto zum
Ausbildungsbetrieb und zur Berufsschule zu fahren. Um Auszubil-
dende und speziell diejenigen unter 18 Jahren zu unterstützen, setzt
sich die IHK kontinuierlich für ein umfassendes Azubi-Ticket im öf-
fentlichen Personennahverkehr ein. 
Die aktuelle und die vorherige Landesregierung hatten die Einfüh-
rung eines umfassenden Azubi-Tickets zugesagt, es bisher aber nicht
eingeführt. Andere Bundesländer seien hier schon weiter, so Hüne-
feld-Linkermann.
Ansprechpartnerin: IHK, Juliane Hünefeld-Linkermann, 
Tel.: 0541 353-410, 
E-Mail: huenefeld-linkermann@osnabrueck.ihk.de

Trauertreff am Johannislabyrinth
Unter dem Thema „Aprilwetter“ findet das mo-
natliche Treffen für alle Trauernden am Freitag,
26.04.2024 um 16 Uhr statt. 
Treffpunkt ist wahlweise direkt am Johannisla-
byrinth oder bereits um 15:45 Uhr am Fried-
hofseingang an der Magdalenenstraße. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Hospiz unter 0541 350 55 40
oder im Internet unter www.osnabruecker-hospiz.de
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Pfarreiengemeinschaft 
Bad Essen - Ostercappeln - Schwagstorf

Kraftquellen für Frauen
Ein Pilgerwochenende von Vechta nach Damme

4. - 5. Mai 2024
Übernachtung in einer Pilgerherberge in Kroge
Bereits im letzten Herbst haben Yogalehrerein Ma-
rina Kirchkesner und Gemeindereferentin Marie
Pieck aus Ostercappeln mit einigen Frauen einen
Teil des Pilgerweges ausprobiert und eine tolle Pil-
gerherberge kennengelernt. Nun erfolgt das Ange-
bot im Wandermonat Mai: Geht mit uns hinaus in

Gottes schöne Schöpfung zum Wandern und Innehalten, mit Körper-
und Atemübungen am Wegrand, mit leichtem Rucksack, Gespräch
und achtsamem Schweigen, mit viel Zeit für Euch selbst.
Die Gruppe soll etwa 7-9 Frauen groß werden. Die Kosten belaufen
sich auf ca. 95 €, gewandert werden ca. 15 km täglich. Frühstück ist
in Cafés am Wegrand geplant, zum Abend kann sich jeder Leckeres
vom Italiener in die Herberge liefern lassen und dort die Füße hoch-
legen.
Anmeldung bis 15.4.24 bei Gemeindereferentin Marie Pieck
(m.pieck@bistum-os.de)
Leitung und Nachfragen bei Entspannungstrainerin Marina Kirchkes-
ner (www.yogamitmarina.de)

Eine bäuerliche Hochzeit
in der Nachkriegszeit

In Eielstädt wurde die Dorfgemeinschaft einbezogen – hier die
Hochzeit von Hildegard Martling mit Günther Depker, Lintorf

Es war schon eine Herausforderung, über 100 Personen einer
Hochzeitsgesellschaft so zu fotografieren, dass keine Gesichter
verdeckt waren. Die Prozedur dürfte wohl eine knappe Stunde ge-
dauert haben, um
die Personen so in
Reihen zu ordnen,
dass alle zu sehen
waren. Die Hoch-
zeit fand auf der
Vollerbenstelle
Martling, ursprüng-
lich Böse, in Eiels-
tadt vor dem da-
mals noch vorhan-
denen Fachwerk-
giebel statt. Der
Brautvater, Wil-
helm Martling Se-
nior, war Bürger-
meister und gehör-
te dem Samtge-
meinderat Bad Es-
sen an, wie auch
der Vetter Martling
von der gleichna-
migen Hofstelle in
Harpenfeld. Der
Hof ist auf einem
ansteigenden Ge-
lände; dies war gut

für das Gruppenfoto. Alle Nachbarn waren zu diesem großen Er-
eignis eingeladen und gefeiert wurde im großen Stil kurz nach
Kriegsende auf der großen Diele. Eine Köchin sorgte in der Bau-
ernküche für das Hochzeitsmahl mit vermutlich einer wohlschme-
ckenden Hühnersuppe mit Einlagen, dem Hauptgang mit Fleisch
und Gemüse und dem Dessert. Die Diele war geschmückt und die
Gäste saßen in langen Tischreihen.
Am Kopfende die Braut, die älteste Tochter, die den zukünftigen
Geschäftsführer der Raiffeisen-Warengenossenschaft in Lintorf am
Bahnhof, Günther Depker, ehelichte. Zwei Söhne gingen aus der
Ehe hervor. Die Eheleute sind vor einigen Jahren bereits verstor-
ben. Das Wohnhaus wird jetzt von Achim Depker und Ehefrau Sil-
ke bewohnt, die in Lintorf Ortsbürgermeisterin ist.
Die kirchliche Trauung fand am 12. Juni 1953 in der St. Nikolaikir-
che zu Bad Essen statt, zuvor am 10. Juni 1953 die standesamtli-
che Eheschließung.
Alle bäuerlichen Nachbarn waren damals gekommen. Manchmal
waren sich die Nachbarn auch nicht ganz „grün“, es gab schon
früher Neid und auch kleine Streitereien, etwa wenn es um die
Jagdrechte ging oder Grenzbäume. Aber zur Hochzeit wurden alle
eingeladen, die Dorfgemeinschaft verlangte dies förmlich. Bürger-
meister Martling hatte drei Kinder, die jüngste Tochter heiratete auf
den Bauernhof Middendorf in Hüsede und der jüngste, Wilhelm
Martling junior, blieb als Hoferbe zu Hause. Die abgehenden
Töchter bekamen wie damals üblich vermutlich eine Abfindung in
Geld. Die Hochzeitskosten übernahmen die Braut-Eltern, und
zwar bäuerlichstandesgemäß. Die Braut und die „Brautjungfern“
(Nebengängerinnen) im weißen Kleid, vorne die Blumenkinder,
die heute längst im Rentenalter sein dürften? Ältere Eielstädter wer-
den noch einzelne Hochzeitsgäste kennen wie Georg Mönter sen.,
Helmut Dahmann, Ladeninhaber Georg Bohnenkamp, Bauer Nie-
haus und andere, jeweils mit den Ehefrauen. Und die Brauteltern,
Bürgermeister Wilhelm Martling mit Frau Marie, die ihre älteste
Tochter in guten Händen wussten.
Der Dorfkern Eielstädt ist inzwischen räumlich und personell so
stark geschrumpft, dass es die ursprünglich vorhandene bäuerliche
Dorfgemeinschaft kaum noch gibt. Die klassische Tierhaltung gibt
es nicht mehr, aufgegebene Hofstellen wurden zu stark verdichte-
ten Bauflächen. Das Höfe-Sterben lässt sich in Eielstädt sehr gut
beobachten, unterhaltungsaufwendige Fachwerkgiebel sind ver-
schwunden. Fazit: Der typische Dorfcharakter ist weitgehend ver-
loren gegangen und ist nur noch nostalgisch an einzelnen Punkten
zu finden.
Solche großen Hochzeitsgesellschaften sind heute eher selten und
dass quasi die gesamte Dorfnachbarschaft eingeladen wird, ist
eher untypisch. Heute hat sich die Gesellschaft oftmals entfremdet,
unter-schiedliche Kulturen treffen aufeinander, jeder hält Distanz
zum Nachbarn, nur noch oberflächliche Kontakte. Manche Ort-
schaften bemühen sich, mit Dorffesten noch an den ursprüngli-
chen Geist der Dorfgemeinschaft zu erinnern – oder die Vereine,
die früher als „Baumeister der Gesellschaft“ galten.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag
ist dauerhaft auf der Homepage „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“
www.clva.de im Virtuellen Lesersaal in der Rubrik „2. Brauchtum in Haushal-
ten"“ veröffentlicht.

Foto der „Lichtbildanstalt Dorscheid“ Bad Essen, mit einer Plattenkamera auf Stativ. Repro: E. Grönemeyer
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